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AKTUELLE MITGLIEDSBEITRÄGE 2026 
(+10,00 € Aufnahmegebühr / +5,00 € online)

Einzelmitglied				                   		     162,00 
Ehe- und Lebenspartner im gleichen Haushalt			         240,00
Kinder bis zum 18. Lebensjahr                                                                                 78,00
(1. und 2. Kind – weitere Kinder beitragsfrei) 
Ermäßigte			          			    93,00  
(Schüler, Studenten, Auszubildende, soziales Jahr bis zum 25. Lebensjahr)
Familienbeitrag			         			    282,00  
Senioren-Einzelbeitrag                               93,00
(ab Vollendung des 65. Lebensjahres) 
Senioren-Paarbeitrag     		          139,00
(ab Vollendung des 65. Lebensjahres
von beiden Mitgliedern)
Schiedsrichter  			                00,00
Ehe- und Lebenspartner 
Schiedsrichter			            			                       55,00
Ehrenmitglieder 		                      			           00,00 
Ehe- und Lebenspartner  
Ehrenmitglieder 		                      55,00
Ehrenvorsitzende			            00,00
Ehe- und Lebenspartner 
Ehrenvorsitzende		                       55,00

WICHTIG
Der Jahresbeitrag wird am 15. März eines Jahres (bzw. 1. Oktober bei Eintritt 
nach dem 1. März eines Jahres) von Ihrem Konto eingezogen. Sollte der 15. März 
bzw. 1. Oktober auf einen arbeitsfreien Tag fallen, erfolgt der Beitragseinzug am 
darauffolgenden Bankarbeitstag.
Einzelne Abteilungs- und Kursbeiträge (Tennis/Turnen/Schwimmen etc.) 
können gesondert anfallen.

BONUSKARTE

Sie können in der Geschäftsstelle Ihre Bonuskarte vorlegen. Wir reduzieren 
dann einmal im Jahr Ihren Mitglieds- oder Kursbeitrag um 50,00 Euro.

FAMILIENCARD
Für Kinder 0 — 16 Jahre / Unsere Angebots-Nr.: 20197

Natürlich können Sie bei uns auf der Geschäftsstelle auch mit Ihrer 
Familiencard vorbeikommen. Wir reduzieren dann Ihren Kursbetrag / 
Vereinsbeitrag um 60,00 Euro. 

Anrechnung Bonus-/Familiencard für Mitgliedsbeiträge
Bitte beachten Sie, dass die Familiencard oder die Bonuskarte vor dem Bank-
einzug zu den genannten Abrechnungsterminen der Geschäftsstelle vorliegen 
muss. Wird die Karte nach dem erfolgten Lastschrifteinzug zur Verrechnung vor-
gelegt, wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 Euro erhoben.
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HeimaTraum Immobilien

Ann-Kathrin Gundlach | Tel.: 0711 / 7979 707 | Mobil: 0157 / 50385493

kontakt@heimatraum-immobilien.de

Unsere Leistungen

▪ Immobilienbewertung
▪ Verkauf und Vermietung
▪ Immobilienberatung

HeimaTraum Immobilien 

ist ein junges, dynamisches 
Immobilienunternehmen 
mit Sitz am Neckar. Wir 
stehen für ein offenes und 
modernes Konzept in der 
Immobilienbranche.

„Heimat ist ein Ort, der 
Erinnerungen schafft.“

Ich freue mich, Sie bei Ihren 
Entscheidungen begleiten zu 
dürfen.

EINLADUNG ZUR  MITGLIEDERVERSAMMLUNG AM FREITAG, 24. APRIL 2026  19 .00 UHR IM VEREINSHEIMIHR TBU-VORSTAND BITTET UM IHRE TEILNAHME.
      TAGESORDNUNG: 
  1. Begrüßung            Eröffnung der Versammlung, Ordnungsmäßigkeit             und Beschlussfähigkeit
  2. Bericht des Vorstandes  3. Kassenbericht 2025  4. Aussprache zu den Berichten  5. Ehrungen

  6. Anträge*
  7. Entlastungen  8. Neuwahlen 

  9. Haushaltsvoranschlag 202610. Verschiedenes
      *Anträge bitte bis zum 10. 04. 2026 an den  
          Vorstand über die Geschäftsstelle einreichen.

Liebe 
TBU-Mitglieder,

der Vorstand des 
Turnerbund  

Untertürkheim 1888 e.V. 
lädt Sie herzlich zur 

Mitgliederversammlung 
am 24. April 2026 

um 19:00 Uhr 
ins TBU Vereinsheim ein.

Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme  

und wünschen uns viele 
positive Gespräche.

Der Vorstand

infoaktuellD I E  A K T U E L L E  T B U - I N F O R M A T I O N  F Ü R  T B U - M I T G L I E D E R   

4
TBU ANNUAL 2025 / 2026

UNSER TBU

LIEBE TBU-MITGLIEDER,

gerne weisen wir schon heute mit unserer Einladung 
auf unsere Ordentliche Mitgliederversammlung im 
April 2026 hin. 

Der Rückblick auf das vergangene Jahr und ein 
Ausblick auf das vor uns liegende, die Vorhaben des 
Vereins, die Finanzsituation und die Ehrungen sind 
Inhalte unserer Versammlung. 

Die Zeit bis dahin vergeht schnell, deshalb ist es gut, 
heute schon den Termin fest einzutragen. Den geplan-
ten Ablauf seht Ihr unten.

Sollte sich inhaltlich daran etwas ändern, so wird dies 
in der persönlichen Einladung per E-Mail oder Post 
rechtzeitig bekannt geben.

Euer TBU Vorstand

EINLADUNG
Sportunfälle bitte sofort an die

TBU GESCHÄFTSSTELLE 
WÜRTTEMBERGSTRASSE 123
70327 STUTTGART 
Telefon 0711 – 3 05 23 31 oder über
info@tb-untertuerkheim.de 
melden!

Die Geschäftsstelle ist für Geburtstage  
und Beerdigungen zuständig.

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist nur  
zum Jahresende möglich und muss schriftlich, 
auch per E-Mail, bis zum 30. November des 
Kalenderjahres auf der Geschäftsstelle 
eingehen.

Änderungen Ihrer Anschrift oder Bankverbin-
dung bitte umgehend per Post oder per E-Mail 
unter info@tb-untertuerkheim.de der Geschäfts-
stelle mitteilen.

Mitglieder über 18 Jahre, die sich noch in der 
Ausbildung/Studium, bei der Bundeswehr, im 
Zivildienst u.ä. befinden, bitte hinsichtlich ihrer 
Beitragsermäßigung schriftlich bei der Ge-
schäftsstelle melden!

Bei Nichtteilnahme am Lastschrifteinzugs-
verfahren wird ein Zuschlag von 10,00 Euro 
erhoben.

Bei Nachfragen bitte dienstags zwischen 
17:00  – 19:00 Uhr oder donnerstags zwischen 
09:00 – 12:00 Uhr auf der Geschäftsstelle melden:  
Telefon 0711 – 3 05 23 31 

Während der Schulferien bleibt die 
Geschäftsstelle geschlossen.

WICHTIG



	 Wenn montags um 16 Uhr auf dem Kleinfeld des TBU 
im Gehrenwald die Pfeife er tönt, heißt es: Anstoß bei 
den „Fußballlöwen“. Dann rennen auf dem Kunstrasen 
die Fußball-Begeisterten Youngster Jaro, Emilia, Anton 
und Lukas dem Ball hinterher — manchmal fällt jemand 
hin, manchmal kullert der Ball am Tor vorbei. Doch das 
macht nichts aus. Denn das Wichtigste bei den Fußball-
löwen sind: strahlende Gesichter, lautes Lachen, stolzes 
Jubeln.

	 Die vier Kinder sind zwischen acht und zehn Jahre alt 
und haben al le eine motorische Beeinträchtigung. In 
klassischen Mannschaf ten ist es für sie schwer, 
mitzuhalten. Das haben alle schon probiert und schnell 
wurde Motivation zu Frustiation. Doch hier beim TBU 

anderen Eltern sind begeistert. Sie wissen, wie wichtig 
Bewegung für die Gesundheit und das Selbstbewusstsein 
ihrer Kinder ist. Noch wichtiger ist aber das Gefühl, Teil 
einer Gemeinschaft zu sein. „Ich freue mich, dass ich 
jetzt mit Kindern spielen kann, die auch eine körperliche 
Beeinträchtigung haben“, sagt zum Beispiel Lukas. Und 
Anton ergänzt: „Mir gefällt, dass ich hier so viele Freunde 
habe. Ich wünsche mir, dass ich eines Tages mal so toll 
spielen kann wie Messi.“ Und Emilia erzählt: „Hier sind 
wir al le gleich, niemand ist besser — und das macht 
einfach Spaß.“

	 Mit den „Fußballlöwen“ hat Stefan Leihenseder und 
der TBU gemeinsam ein Angebot geschaffen, das es so 
im gesamten Sportkreis Stuttgart bisher nicht gab. Es 
ist das erste Handycap-Projekt im Fußballbereich eines 
Stuttgar ter Vereins — und ein starkes Signal, dass 
Teilhabe nicht nur ein Motto einer tollen Kampagne ist, 
sondern beim „Fußb-All“ wirklich alle zusammengehören.

	 Die „Fußballlöwen“ des TB Untertürkheim treffen sich 
derzeit montags um 16 Uhr. Sie hoffen, dass sich noch 
mehr Kinder zwischen sieben und elf Jahren mit motori-
scher Beeinträchtigung melden, die mitspielen wollen.

Unsere TBU-„Fußballlöwen“ zeigen, dass Sport verbindet 
und Barrieren verschwinden lässt. Und sie beweisen, 
dass es beim Fußball nicht nur um Tore geht, sondern 
um Zusammenhalt, Freude und Gemeinschaft. 

und in ihrer Gruppe können sie Fußball spielen wie alle 
anderen Fußballbegeisterten Kinder auch — und genau 
das macht diese Gruppe so besonders.

	 Gegründet wurden die „Fußball löwen“ von Stefan 
und Mirja Leihenseder. Sie wollten ihrem Sohn Anton 
den Traum erfüllen, in einem Verein Fußball zu spielen. 
Bei al len Vereinen in Stuttgar t haben sie angeklopf t 
und mussten feststel len: für Kinder mit motorischen 
Beeinträchtigungen gibt es kein einziges Angebot im 
Bereich Fußball. Und das in einer Fußballnation, bei 
der sich al les um das Spiel mit dem Ball dreht. 
Kurzerhand entschlossen die beiden sich, selbst ein 
Angebot ins Leben zurufen — nahmen mit dem TBU 
Kontakt auf — Stefan spielte hier selbst einmal aktiv 
Fußball — und fanden ein Zuhause.

	 Stefan, der die quirligen Fußballenthusiasten selbst 
trainier t, legt Wer t darauf, dass jedes Kind Er folgs-
erlebnisse hat: Technikübungen, kleine Spiele, Tor-
schüsse. Wenn ein Tref fer gel ingt, jubelt die ganze 
Mannschaf t. Das Training forder t, aber über forder t 
nicht — und schenkt Selbstver trauen. Auch die 

DIE LÖWEN SIND LOS:
ECHTE HELDEN BEIM TBU

MIT DEN „FUSSBALLLÖWEN“ – EINER FUSSBALL-
MANNSCHAFT FÜR FUSSBALLBEGEISTERTE 
KINDER ZWISCHEN 7 UND 11 JAHREN MIT 
MOTORISCHEN BEEINTRÄCHTIGUNGEN, GEHT DER 
TBU GEMEINSAM MIT MIRJA UND STEFAN 
LEIHENSEDER NEUE WEGE UND BEWEISST, DASS 
KICKEN BESSER SEIN KANN ALS JEDE THERAPIE.
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EINSTEIGEN UND MITMACHEN!
Wer Interesse an den Fussballlöwen hat, kann sich 
unter fussballloewen@tb-untertuerkheim.de 
oder T: 0177 / 1 64 11 30 bei den Leihenseders 
melden.

„MIR GEFÄLLT, DASS ICH HIER SO VIELE FREUNDE HABE.“
ANTON LEIHENSEDER

FOTOS: FERDINANDO IANNONE

DIE FUSSBALLLÖWEN 
IM FERNSEHEN
Auf der Website des SWR findet sich 
unter „Leben / Gesundheit“ ein Beitrag der im 
Abendprogramm gesendet wurde.



Doch Jumping Fitness ist mehr als nur ein neuer Trend. 
Denn so sieht Fitness der Zukunft aus. Vorbei sind die 
Zeiten von Schwingkeulen, Therabändern, Liegestützen 
und Sit-Ups. 

Jumping Fitness ist ein intensives und gelenkschonendes 
Ganzkörpertraining auf kleinen Trampolinen, das Kraft, 
Ausdauer und Koordination verbessert und dabei die 
Fettverbrennung anregt. Bei diesem Springen zu Musik 
werden mithilfe von speziellen Übungen und Balance-
Elementen rund 400 Muskeln trainiert, dabei die 
Tiefenmuskulatur beansprucht und sowohl Körper als 
auch Geist stärkt.

Effektives Herz-Kreislauf-Training:
Jumping Fitness verbessert die Ausdauer und stärkt 
das Herz-Kreislaufsystem. 
Fördert die Muskulatur und den Muskelaufbau:
Durch die dynamischen Sprünge werden beinahe alle 
großen Muskelgruppen aktiviert.
Schonend für Gelenke:
Dank des Trampolins wird die Gelenkbelastung deutlich 
verringert, was das Training besonders gelenkschonend 
und sicher macht.
Steigerung der Koordination und Balance:
Die Bewegungen auf dem Trampolin trainieren die 
Koordination und das Gleichgewicht.
Verbessert die Körperhaltung:
Durch das regelmäßige Training stärkt Jumping Fitness 
die tiefen Rumpfmuskeln und trägt so zu einer besseren 
Haltung und Stabilität bei.

Stressabbau und gute Laune:
Das Training fördert die Ausschüttung von Endorphinen, 
was Stress abbaut und für gute Laune sorgt. 
 
Unsere Trainerin:
Der Kurs wird von einer zweifach zertifizierten Trainerin 
durchgeführt, die ihre Qualifikationen durch die 
Akademie für Sport & Gesundheit sowie Jumping® 
Fitness erworben hat. 

Dieser Kurs kann von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
belegt werden. Es wird eine Kursgebühr erhoben.
 

DER TBU GEHT NEUE WEGE UND HAT 
KLEINTRAMPOLINE ANGESCHAFFT — 
UND IST SOMIT DER ERSTE VEREIN IN DER 
REGION, DER DIE NEUE TRENDSPORTART 
JUMPING FITNESS ANBIETET.
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JUMPING FITNESS
NEUES ANGEBOT IM TBU

Sie sind da:
Die neuen Geräte werden
ausgepackt.  

Unfall gehabt?
24h Notdienst Schadensgutachten Oldtimer-Bewertung

Das Kfz Gutachter- und 
Sachverständigenbüro Dede in 
Stuttgart ist erste Anlaufstelle, 
wenn Sie einen Unfall hatten. 
Wir kümmern uns um die 
Beweisaufnahme, die gesamte 
Schadensregulierung und das 
Unfallgutachten.

Wir setzen uns für Ihre Rechte 
ein und sorgen dafür, dass Ihr 
Anspruch so schnell wie möglich 
auf Ihrem Konto ist.

Tel.: +49 173 4319607
deingutachter@dede-kfz.de

Sachverständigenbüro Dede GmbH | In der Wiedenhalde 2 | 73249 Wernau

JUMPING 
FITNESS

Turnhalle Auschule, 
Augsburger Str. 541 
70327 Untertürkheim 

KURS 1 
Montag 18:45–19:30 Uhr
KURS 2 
Montag 19:30–20:15 Uhr

TURNHALLE AUSCHULE  
Augsburger Str. 541 
70327 Untertürkheim

ANMELDUNG ZUM 
SCHNUPPERTRAINING 
turnen@tb-untertuerkheim.de 
oder über unsere pro-WINNER 
NextGeneration-Plattform:



Die Kinder- und Jugendarbeit zählt zu den wichtigsten, 
gesellschaftlichen Leistungen eines Sportvereins. 
Hier wird im besten Sinne Zukunft gestaltet. Mit 
seinem Beauftragten Siegfried Tews erarbeitet der 
TBU nun ein eigenes Kinder- und Jugendschutz-
konzept.

Entsprechend unserem Leitgedanken wollen wir den uns 
anvertrauten Kindern einen Ort bieten, an dem sie 
wachsen dürfen — sportlich, menschlich, gemeinsam. 
Sie sollen sich bei uns sicher fühlen. Dafür übernehmen 
wir Verantwortung — mit wachem Blick, offenen Ohren 
und klarem Handeln.
	 Jedes Kind und jeder Jugendliche soll spüren: Ich bin 
wichtig. Ich werde gesehen. Ich bin hier sicher.

Auch Eltern sollen die Gewissheit haben: Mein Kind ist 
hier in guten Händen. Dieses Vertrauen nehmen wir ernst 
— mit klaren Werten, verantwortungsvollem Handeln und 
offenen Strukturen.
	 Gleichzeitig ist es uns ein Anliegen, auch unsere 
Betreuerinnen und Betreuer zu schützen. Sie tragen eine 
große Verantwortung und engagieren sich mit Herzblut. 
Deshalb schaffen wir klare Strukturen, transparente 
Abläufe und einen respektvollen Umgang — damit auch 
sie sich sicher fühlen. Der Schutz vor unbegründeten 
Verdächtigungen gehört für uns ebenso zu einem fairen 
und vertrauensvollen Miteinander.

Seit dem Jahr 2002 gibt es zum 
Thema Kinder- und Jugendschutz 
ein Bundesgesetz. Novelliert und er-
gänzt im Jahr 2021 gibt es weit-
gehende Regelungen vor, mit dem 
Ziel, einen effektiven Schutz von 
Kindern und Jugendlichen zu er-
möglichen, sowie verlässliche Orien-
tierung für Eltern und Fachkräfte zu 
geben.

Sämtliche Sportverbände sowohl auf 
nationaler und regionaler Ebene 
haben sich zu diesen Zielvorgaben 
bekannt und sind bemüht, die 
Thematik in sämtlichen Ebenen der 
sportlichen Verantwortlichkeit fest 
zu verankern.
	 Der Württembergische Landes-
sportbund (WLSB) hat sich ge-
meinsam mit der Stadt Stuttgart 

darauf verständigt, auch in Stuttgart 
das Thema in alle seine Mitglieds-
vereine zu tragen.
 	 Auch der TBU hat sich verpflichtet, 
diesbezügliches Know-How, Verhal-
tensregeln, Meldewege und andere 
notwendige Regularien aktiv auf 
allen seinen Ebenen ins Bewußtsein 
der Mitglieder zu tragen.
 
Zum aktuellen Verfahrensstand nun 
die Ausführungen von Siegfried Tews, 
dem wir sehr dankbar sind, dass er 
sich um die vielfältigen Aufgaben in 
diesem Zusammnhang kümmert.

Der Vorstand

UNSER KONZEPT FÜR KINDER- 
UND JUGENDSCHUTZ
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In unser Konzept sind alle Abteilungen eingebunden. Alle 
Trainer*innen und Ehrenamtlichen müssen ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis vorlegen, das spätestens 
alle fünf Jahre erneuert wird. Zusätzlich finden regelmäßig 
Informations- und Schulungsveranstaltungen statt — so 
stellen wir sicher, dass unsere Maßnahmen nachhaltig 
wirken.

Siegfried Tews

Auf unserer Webseite werden wir in Kürze alle 
Aktivitäten und Dokumente transparent und für 
alle einsehbar zur Verfügung stellen.

UNSER BEAUTRAGTER
BEIM TBU
Bei Fragen oder Problemen kontaktieren Sie unseren 
Beauftragten für Kinder- und Jugendschutz:
Siegfried Tews
E-Mail: Info@tb-untertuerkheim.de
Telefon: 0711 3052331

KINDER- UND 
JUGENDSCHUTZ 
BEIM TBU

KINDER- UND 
JUGENDSCHUTZ:
EINE 
GESELLSCHAFTLICHE 
AUFGABE



13

EINE NEVER-ENDING STORY:
DER KINDERSPIELPLATZ, DAS 
„SPARKÄSSLE“ DES TBU. 

Von Roland Grettenberger

Unser beliebter Kinderspielplatz ist 
ein Dauerbrenner thema im TBU. 
Sowohl was den Aufwand zur Pflege 
angeht, als auch was die Kosten 
betrif ft. Aber es ist ein Aufwand der 
sich lohnt: Der Kinderspielplatz ist 
äußerst bel iebt und lebhaf t von 
Eltern und Kindern frequentiert.

Im Jahr 2004 wurden die Geräte des 
heutigen Kinderspielplatzes unter 
der damaligen Regie von Siegber t 
Mecke aufgebaut und eingeweiht. 
Die Kosten beliefen sich damals auf 
ca. 25.000 Euro, welche seinerzeit 
vollständig von der Stadt Stuttgart 
übernommen wurden.

Bis auf die Rutschbahn bestehen 
alle Teile aus Holz, die natürlich 365 
Tage im Jahr der Witterung aus–
gesetzt sind. Dies hatte zur Folge, 
dass nach 10 Jahren verschiedene 
Holzteile verwittert waren und 2014 
eine dringende Renovierung er–
forderlich war. Die komplette Schau–
kel musste erneuer t werden, die 
Rutsche, die Netzaufstiege, sowie 
ein Tei l der Hölzer der Brücke 
zwischen den beiden Türmen und 
vieles mehr. Die Kosten dafür 
schlugen damals mit ca. 8.000 Euro 
zu Buche. 

Im Frühjahr 2018 waren dann die 
beiden Schindeldächer der Türme 
so verwittert und marode, dass man 
sich entschied, die Abdeckung mit 

Blechbahnen in den TBU-Farben 
Rot/Weiß ausführen zu lassen. Die 
Kosten dafür, ca. 3.000 Euro.

Damit nicht genug. Im Jul i 2024 
stel l ten wir fest, dass sowohl die 
beiden Handlaufhölzer als auch die 
begehbaren Hölzer der Hängebrücke 
morsch waren. Deshalb musste der 
Spielplatz wegen Unfal lgefahr für 
einige Wochen gesperrt werden. 

Den Abbau der Brücke haben einige 
unserer TBU-Mitglieder getätigt. Die 
Firma Gipser-Götz hat kostenlos ein 
Stahlgerüst aufgebaut, damit die 
neu gelieferte Brücke von Wolfgang 
Munk und mir eingebaut werden 
konnte. Kosten für dieses Teil  3.100 
Euro.

In der Zwischenzeit traten neue 
DIN-Vorschiften für Kinderspielplätze 
in Kraf t. Diese besagen, dass eine 
wöchentl iche Kontrol le auf Ver-
schmutzung oder of fensichtl iche 
Beschädigungen stattf inden muss, 
zusätzlich noch eine vierteljährliche 
Funktionskontrolle mit schrif tl icher 

Dokumentation. Dafür konnte ich 
glückl icherweise Danny Tominski 
und Sebastian Bauer von der Fuß–
ballabteilung gewinnen. 

Im Jul i 2025 musste der gesamte 
Fallschutz um die beiden Türme und 
die Rutsche aufgefül lt werden da 
dieser nicht mehr der DIN-Vorschrift 
von 400 mm entsprach. Die Firma 
Jörger hat dafür mehr als 15 Tonnen 
Sand-Kiesgemisch auf dem Gelände 
eingebracht. Die Kosten für diese 
Aktion: ...

Die neue DIN-Vorschrif t bestimmt 
auch, dass neben den internen 
Kontrol len ein externer Sachver–
ständiger eine jährl iche Haupt–
inspektion vornehmen muss welche 
im Frühjahr 2026 wieder fäl l ig ist, 
natürl ich fal len dafür auch Kosten 
an. Spätestens dann bekommen wir 
bestimmt wieder Auflagen, was zu 
reparieren ist! 

Hoffentlich ist dann im „Sparkässle“ 
noch was drin!

UNSER PARADIES FÜR DIE 
KLEINEN: DER SPIELPLATZ
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176.400 qm
angelegte 

Wegflächen

15.750
abgeschlossene 

Projekte

138.600 qm
asphaltierte 

Flächen

Ergebnisse seit über 40 Jahren



Im serbischen Novi Sad traf sich vom 16. bis 21. Juni die europäische Seniorenelite. Dabei 
schafften es die beiden TBU-Akteure Petar Dordevic und Oljeg Basaric im Trikot Serbiens 
in der Konkurrenz-Doppel-Ü55 ganz oben auf das Siegertreppchen. Im Finale schalteten sie 
das deutsche Duo Detlef Gässler (TTV Albersweiler) und Guido Hehmann (SC Hemmingen-
Westerfeld) aus. Auf Platz 3 landeten Mika Sorvisto (Finnland) und Cornel Stoica (Frankreich) 
sowie Piotr Frackowiak (Deutschland) und Jorma Lahtinen (Finnland).
 
Petar und Oljeg befinden sich damit in illustrer Gesellschaft, denn zu den Siegern von Novi 
Sad zählen auch Topspieler wie der deutsche Ex-Nationalspieler Wilfried Lieck (Doppel-Ü80 
+ Einzel Ü-80), der für Ungarn startende ehemalige deutsche Meister Zsolt-Georg Böhm 
(Einzel Ü-60) und der mehrmalige österreichische Meister Di Ying (Einzel Ü-65).

BASARIC/DORDEVIC SIND 
SENIOREN-EUROPAMEISTER
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P L A T T E N   F L I E S E N   N A T U R S T E I N E

Showroom Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-12.00 // 13.00-17.00 Uhr  //  Fr. 08.00-12.00 // 13.00-16.00 Uhr
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GEMEINSAM ERFOLGREICH: DIE EUROPAMEISTER 
OLJEG BASARIC UND PETAR DORDEVIC BEI DER SIEGEREHRUNG.
 



DIE JUGENDFEUERWEHR STUTTGART 
WAR ANFANG JULI 2025 ZU GAST AUF
DEM GELÄNDE DES GEHRENWALD-
STADIONS UM DIE ABNAHME DER 
LEISTUNGSSPANGE IM REGIONAL-
VERBAND STUTTGART DURCHZU-
FÜHREN. 

Ungewöhnliche Gäste auf unserem TBU 
Gelände: Das Gehrenwaldstadion bot 
einen perfekten Rahmen für die 
Jugendfeuerwehr im Regionalverband 
Stuttgart um ihre höchste Leistungs-
auszeichnung im Jugendbereich 
abzuhalten. Trotz sommerlicher 
Höchsttemperaturen gaben die jungen 
Feuerwehrmitglieder volle Leistung. Lange genug hatten 
sie trainiert und heute galt es alles abzurufen.

Die Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung, die 
ein Mitglied der Deutschen Jugendfeuerwehr erreichen 
kann. Sie fordert eine fünffache Leistung innerhalb einer 
Löschgruppe oder -staf fel. Die Leistungsbewer tung 
erstreckt sich neben guter persönlicher Haltung und 
einem guten Auftreten, auch auf Schnelligkeit und Aus–
dauer, Körperstärke und -gewandtheit sowie auf das 
ausreichende feuerwehr technisches und al lgemeine 
Wissen und Können. 

Bei der Schnell igkeitsübung mussten C-Schläuche 
ausgerol lt, gekuppelt und ohne Verdrehungen aus-
gelegt werden. Die volle Punktzahl ergab eine Zeit unter 
55 Sekunden. Beim Staffellauf müssen 1.500 und 1.000 
Meter zurückgelegt werden. Angesichts der hoch–
sommerlichen Temperaturen eine starke Leistung. Auch 
Kugelstoßen gehört zum Prüfungsprogramm. 

Das Gehrenwaldstadion bot einen per fekten Rahmen 
um starke Leistungen abliefern zu können: Al le tei l-

ZUM LOKALDERBY ZWISCHEN 
DEM TB UNTERTÜRKHEIM UND 
DEM TSV UHLBACH —ENDSTAND 
3:2 — TRAFEN SICH GLEICH 
DREI FUSSBALLVERRÜCKTE UND 
FEIERTEN MIT IHREN MANN-
SCHAFTEN EINEN SCHÖNEN 
FUSSBALL-NACHMITTAG.

Alexander Rieß, der langjährige TBU- 
Abteilungsleiter erhielt vor dem Spiel 
aus den Händen von Heinz Mayer 
vom Bezirk Stuttgart/Böblingen die 
diesjährige Vereinsehrung in den 
DFB-Club 100. Zum 125-jährigen 
Jubiläum des Deutschen Fußball-
bundes wurden dieses Mal 125 statt 
100 herausragende Fußballschaf-
fende auserwählt.

Den würdigen Rahmen bildeten für 
‚Alex‘, der erste Preisträger im neuen 
Bezirk Stuttgar t /Böblingen, zwei 
seiner Vorgänger, Christoph Metzger 
(2013) und Jochen Dais (2016), der 
eine aus Uhlbach, der andere vom 
TBU, passend zur Spielpaarung.

Überreicht wurden dem TBU zwei 
Mini-Tore und fünf adidas-Fußbälle, 
Alexander Rieß erhielt die symbo-
l ische DFB-Plakette unterzeichnet 
vom Präsidenten Bernd Neuendorf 
und zusätzl ich ein Abo des DFB-
Journals für die Mitgl iedschaf t im 
DFB-Club 100.

Für die vielen Aktivitäten und Pro-
jekte, die Alex Rieß nicht nur in der 
Fußball-Abteilung, sondern auch im 
Verein und im Stadtteil ausübte und 
initi ier te wurde er mit seiner Frau 
Dolores in diesem Jahr bereits zur 
zentralen Ehrenamtsveranstaltung 

des Bezirks nach Herrenberg, des 
wfv nach Saig im Schwarzwald und 
des DFB ins Fußball-Museum nach 
Dortmund mit exklusivem Rahmen-
programmen eingeladen. Der Besuch 
eines Länderspiels der deutschen 
Nationalmannschaft steht noch aus. 

‚Dein Einsatz ist unbezahlbar – 
Wir sagen Danke ans Ehrenamt!‘ 
— Danke Alex!

nehmenden Gruppen und Staffeln haben die Leistungs- 
spange mit Er folg gemeistert. Das monatelange Üben 
und Trainieren hatte sich für alle also ausgezahlt! 

Stärkung mit Speis und Trank gab es für die Jung-
feuerwehrler natürlich auch: am Wurststand konnten die 
Tei lnehmer mit ausreichend Getränken den Durst an 
diesem heißen Sommertag löschen. 

Apfelschorle marsch!

Bilder: Tobias Groner

GESCHWINDIGKEIT, 
KRAFT, PRÄZISION UND 
TEAMWORK

DFB-LEGENDEN
UNTER SICH...

Die Ehrenamtsbeauftragten des 
Bezirks- und des Vereins mit den 
Preisträgern. 
Von rechts:
Heinz Mayer, Alexander Rieß, 
Christoph Metzger, Jochen Dais, 
Harald Müller.  

16 17
TBU ANNUAL TBU ANNUAL2025 / 2026 2025 / 2026

UNSER TBU UNSER TBU

ABNAHME DER LEISTUNGSSPANGE 
DER JUGENFEUERWEHR IM REGIONAL- 
VERBAND STUTTGART AUF DEM 
GELÄNDE DES TBU. 



GEMEINSAM ERFOLGREICH: 
DER ARBEITSDIENST LEISTETE AM 12. JULI GANZE 
ARBEIT, DAMIT SICH AM SPORTFEST UNSERE 
ANLAGE IN BESTEM ZUSTAND PRÄSENTIEREN 
KONNTE.
 
Eine tolle und schöne Sportanlage wie sie der TBU hat, 
gelegen zwischen Gärten und Weinbergen, kann ohne die 
tatkräftige Unterstützung und Hilfe seiner Mitglieder nicht 
erhalten werden. Kurz: Unsere Sportanlage braucht Helfer. 

Viel Arbeit wurde seit Jahren von den Fußballern geleistet, 
auch die Tennisabteilung sorgt in Eigenregie dafür, dass ihr 
Bereich Tiptop in Schuss ist. Doch die Größe der Anlage 
und die Vielfalt der Arbeiten kann einem auch schnell über 
den Kopf wachsen.

Aber die TBU Anlage ist ja nicht nur die Anlage der 
Fußballabteilung oder der Tennisabteilung. Unsere TBU 
Anlage ist doch für alle Abteilungen das Aushängeschild 
von unserem Sportverein. Und es sollte in unser allem 
Interesse sein, dass unsere Heimat in einem zeigbaren 
Zustand ist: Es geht um unser Gelände des TBU, um unser 
Sportgelände. Und natürlich geht es um gemeinsame 
Arbeitsdienste, um die Verantwortung und Leistungs-
bereitschaft, die wir als Gemeinschaft gerne zu leisten 
bereit sind oder sein sollten.

Dass das gemeinsame Arbeiten am Gelände und seiner 
Schönheit dabei großen Spaß macht und das Gemein-
schaftsgefühl leben und erleben lässt konnten die 35 
Mitglieder erfahren, die am 12. Juli mit Scheiden, Mähen 
und Rechen zugange waren und dafür sorgen, dass zum 
Sportfest wieder alles strahlte und glänzte.
 
Damit während des Arbeitsdienstes niemand durstig war, 
gab es Kaffee und Wasser. Im Anschluss wurde ein Grillfest 
und der Abschluss einer tollen und abteilungsübergreifenden 
Aktion gefeiert bei der das WIR und unsere Anlage im Vor-
dergrund standen. 

Ein großer Dank gilt allen Helfern für ihre Unterstützung! Mit 
einem finanziellen Beitrag des Hauptvereins haben sie 
zudem ihre Abteilungskassen unterstützt. 

Gemeinsam für unseren TBU.

UNSER TBU SOLL SCHÖNER 
WERDEN! ARBEITSDIENST 
AUF DEM TBU-GELÄNDE.
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Sanierungsmaßnahmen. Wie aktiv die Flächen genutzt 
werden, konnte der OB dabei ebenso erleben. Auf dem 
Kunstrasenplatz trainierten die Mannschaften des TBU, auf 
dem Kleinspielfeld die „Fußballlöwen“. Das Geburtstagskind 
Anton Leihenseder bekam vom Oberbürgermeister sogar 
ein Geburtstagsgeschenk überreicht.

Der Besuch der Anlage im Rahmen der Stadtteilrunde 
wurde von unserer Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel 
initiiert und sollte dem Oberbürgermeister die Bedeutung 
der Anlage für den Sport in Stuttgart aufzeigen. Der Erhalt 
der Anlage ist für den TBU nicht mehr allein zu stemmen, 
dabei ist sie für die Allgemeinheit und besonders für den 
Profi- und Nachwuchsbereich des Sports von großer 
Bedeutung. Eine Investition der Stadt in unser 
Gehrenwaldstadion als Außenstelle der Eliteschulen des 
Sports würde nicht nur der Jugend helfen, sondern vielleicht 
auch unseren Oberbürgermeister davon überzeugen, dass 
das Gehrenwaldstadion zu Recht das schönste Stadion der 
Stadt ist.

Anschließend gab es in der Gaststätte des TBU noch 
genügend Gelegenheit für Austausch mit dem OB, der 
Bezirksvorsteherin, den Bewohnern, den Bezirksbeiräten, 
dem Gemeinderat Michael Warth, dem Vertreter des 
Sportkreises Stuttgart, Dominik Hermet, und unseren 
anwesenden Vereinsmitgliedern.

Ist es das schönste oder das zweitschönste Stadion 
Stuttgarts? Diese Frage ist nicht schwer zu beantworten, 
wenn man auf dem Grün des Gehrenwaldstadions steht 
und das beeindruckende und wunderschöne Rund aus 
Hanglagen, Weinbergen und Wäldern sowie den Blick auf 
die Grabkapelle genießt. Von hier aus betrachtet, stellt sich 
eigentlich eher die Frage: Welches ist das zweitschönste? 

Unten im Talkessel, zwischen Industrie und Straßengewirr, 
liegt die große Fußballarena. Und wenn auch unser Herz für 
den hiesigen Bundesligaverein schlägt — können wir ihm 
leider nur das zweitschönste Stadion zugestehen. 

Das schönste Stadion also, konnte Oberbürgermeister Dr. 
Frank Nopper im Rahmen der Stadtteilrunde am 5. 
September hautnah erleben und begutachten. Dass er sich 
bei der heiteren Diskussion mit den TBU-Vertretern auf das 
Stadion im Tal festlegte, kann man ihm verzeihen, denn 
letztlich steckt dort viel mehr Geld der Stadt drin, als im 
hiesigen Gehrenwaldstadion. Aber genau darum ging es: 
ums liebe Geld.

Oberbürgermeister Nopper konnte sich also einen 
persönlichen Eindruck davon machen, wie dringend die 
Sanierung des Stadions notwendig ist. Die TBUler zeigten 
ihm die Wasserschäden in den Umkleidekabinen und 
führten ihn über die Absenkungen des Rasenspielfeldes 
und der Laufbahn. Lars Köhler, der Vertreter des 
Wir temberggymnasiums, betonte noch einmal die 
Wichtigkeit des Stadions für die beiden Eliteschulen des 
Sports. Der Vertreter des Sportamtes gab einen Überblick 
über die Untersuchungsergebnisse und die angedachten 
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OBERBÜRGERMEISTER DR. FRANK NOPPER IM 

RAHMEN DER STADTEILRUNDE ZU GAST BEIM TBU
 

OB Dr. Frank Nopper mit den „Fussballlöwen“ 
des TBU. Geburtstagslöwe Anton Leihenseder 
(Mitte vor Nopper), bekam vom Oberbürgermeister 
ein Geburtstagsgeschenk überreicht.



Beginn: 19:05 Uhr ++ Ende: 20:50 
Uhr ++ Teilnahme: 76 Personen ++ 
Stimmberechtigt: 71 Personen 

++ Top 1 ++ 
Hannelore Gundlach begrüßt 
die Teilnehmer der 
Mitgliederversammlung.  
Im Besonderen begrüßt sie die Be-
zirksvorsteherin, Dagmar Wenzel, 
die Stadträtinnen Clara Streicher 
und Manja Reinholdt, den Stadtrat 
Michael War th, Harald Müller, 1. 
Vorsitzender der Stuttgarter Sport- 
förderung, unseren Ehrenvor-
sitzenden Siegber t Mecke, unsere 
Ehrenmitglieder, die Mitglieder des 
Vereinsrats, unseren Ältestenrat, 
unsere Abteilungsleiterinnen und 
Abteilungsleiter und ganz be-
sonders die TBU-Mitglieder

+ Formalität Tagesordnung + 
Die Einladung zur heutigen Mit-
gliederversammlung ist frist- und 
formgerecht mit Bekanntgabe der 

Tagesordnungspunkte 1 – 10 allen 
Mitgliedern per E-Mail bzw. per Post 
schrif tlich zugegangen und auf 
unserer Homepage veröf fentlicht 
worden. Bis zum 10. April ist kein 
Antrag eingegangen. Es gibt keien 
Einwände zur Tagesordnung.

+ Gedenken +
Gerd Schumacher 
† 8. Februar 2025

In stillen Gedenken an den Ver-
storbenen ehren die Anwesenden 
Gerd Schumacher. Er hat lange 
Jahre den TBU in unterschiedlichen 
Funktionen begleitet, die Geschicke 
des Vereins als 1. Vorsitzender ge-
lenkt und sich in hohem Maße für 
den TBU verdient gemacht.

++ Top 2 ++ 
Bericht des Vorstandes ++ 
Hannelore Gundlach: „Heute gebe 
ich wieder einen Überblick über das, 
was im vergangenen Jahr erfolgt ist 

und auch darüber, was in der 
nächsten Zeit ansteht, um den TBU 
weiter für annähernd 1.400 
Mitglieder attraktiv zu gestalten.   Im 
Besonderen holen wir unsere 
Abteilungen wieder einmal in unser 
Gedächtnis. 
+ Homepage +
Die Homepage wurde von allen 
Abteilungen gut angenommen, sie 
lebt und ist aktuell. Die Abteilungen 
pflegen jeweils ihren Teil, der 
Hauptverein wird unterstützt durch 
Markus Graf.
+ Sportanlage: Sanierung und 
Flutlicht + 
Wer bei der Einwohnerversammlung 
dabei war, der kennt das Thema: 
Sanierung des Stadions im Gehren-
wald. Unsere Spor tanlage ist die 
einzige Anlage, auf der die Schüler 
der umliegenden Schulen mit einem 
geringen Zeitaufwand ihren Sport-
unterricht erhalten können, wichtig 
für die Eliteschulen des Sports, das 
Wir temberg Gymnasium und die 
Realschule. Trotzdem tut sich die 
Stadt schwer, dieses Projekt zeit-
nah anzugehen. Die Anlage ist auf-
grund der Bodenverhältnisse an 

vielen Stellen sowohl auf der 
Tartanbahn als auch auf dem Rasen 
unfallträchtig für Schüler und für die 
Spieler des TBU. Wir hof fen, dass 
uns die Stadt hier nicht im Stich 
lässt, denn Vereine wie der TBU 
haben heute nicht nur die Probleme 
mit einer Sportanlage, sondern auch 
mit der Gewinnung des ehren-
amtlichen Personals für den Verein.  
Wer will denn noch in die Ver-
antwortung als Vorstand gehen und 
sich ehrenamtlich engagieren, wenn 
es so enorm viele finanzielle Stolper-
fallen gibt? 

Eine Zusage haben wir für das Flut-
licht und die Umrüstung auf LED.  
Sowohl das Spor tamt der Stadt 
Stuttgart als auch der WLSB haben 
uns finanzielle Zuschüsse fest zu-
gesagt. Hinzu kommt noch die Unter-
stützung vom Bund, sodass für uns 
als Verein rund 15 % der Gesamt-
finanzierung für das Flutlicht bleiben. 

+ Zisterne funktioniert – Wieder 
ein Leck in der Wasserleitung + 
Endlich funktioniert unsere Zisterne, 
da tut sich erneut ein Problem auf – 
unsere Wasseruhr läuft, auch wenn 
die Zisterne voll ist. Also – wieder 
ein Leck in der Wasserleitung. Jeden 
Tag laufen momentan ca. 3 Kubik-
meter Wasser ins Erdreich. Das Leck 
zu suchen ist kostenintensiv, das 
weglaufende Wasser ebenso.  

+ Platzwartgebäude – Duschen 
warm – Heizung repariert + 
In den vergangenen Wochen mussten 
sich unsere Fußballer häufig mit 
einer kalten Dusche begnügen. 
Grund dafür waren Probleme in 
unserer Heizanlage. Nachdem uns 
das bisher mit der War tung be-
auf tragte Unternehmen im ver-
gangenen Jahr häufig im Stich ge-
lassen hat, haben wir nun unser 
TBU-Mitglied, Uwe Haber, mit dieser 
War tung betraut. Dank einiger 

Veränderungen und Reparaturen 
sind die Duschen wieder warm und 
Manches auf dem neuesten Stand, 
was nun auch durch Fernwar tung 
betreut werden kann. Danke an Uwe 
Haber und Martin Glemser an dieser 
Stelle. 

+ Erweiterung Geschäftsstelle +
Die Erweiterung wurde nun so vor-
genommen, dass eine Zusammen-
arbeit zwischen den Untertürkheimer 
Spor tvereinen im Verwaltungsbe-
reich möglich ist. Der Aufgang am 
Notausgang wurde von der Fa. 
Jörger angelegt. Vielen herzlichen 
Dank wieder einmal an die Firma 
Jörger, die uns immer nach Kräften 
unterstützt. Und das ist nicht selbst-
verständlich. 

+ Sportlich erfolgreichste
Abteilung – Tischtennis + 
Oljeg Basaric wurde Drit ter der 
Weltmeisterschaft Ü 55. Herzlichen 
Glückswunsch!

+ Turnabteilung + 
Eine sehr rührige Abteilung ist 
unsere Turnabteilung. Mit ihrem Ab-

teilungsleiter Peter Minich werden 
immer neue Ideen aufgegrif fen und 
bisher meist realisier t. Nun ist sie 
mit Trampolin Jumping auf neuen 
Wegen.
 
+ Fußball + 
Inzwischen ist die B-Jugend unter 
der Leitung von Mirko Zikesch sehr 
erfolgreich. Weil es beim TBU besser 
war, sind inzwischen einige Spieler 
in den TBU zurückgekommen. Dank 
an die vielen Trainer und Übungsleiter 
der Fußballabteilung. Nicht nur beim 
Weihnachtsmarkt aktiv, sondern bei 
jedem Event in Unter türkheim sind 
die Fußballer mit Jochen Dais und 
Team vertreten. Herzlichen Dank für 
Euren Einsatz. 

Die Fußballlöwen nennt sich die 
Gruppe der Kinder mit motorischem 
Handicap, die sich mit ihrem Trainer 
Stefan Leihenseder montags auf 
unserem Kleinfeld austoben können. 
Früher hat Stefan Leihenseder selbst 
Fußball beim TBU gespielt, heute ist 
er mehr in Musik unterwegs wie 
auch Mirja, die die Organisation der 
Gruppe macht.

PROTOKOLL DER 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
AM 25. APRIL  2025

Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel, die 
Stadträtinnen Clara Streicher und Manja Reinholdt, 
der Stadtrat Michael Warth.
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+ Leichtathletik + 
Wir brauchen nicht nur eine sanierte 
Sportanlage, wir sind auch auf der 
Suche nach einer Übungsleitung für 
unsere interessierten Kinder.
  
+ Schwimmabteilung + 
Nach den Sommerferien wird das 
Stadtbad in Untertürkheim sanier t, 
so dass keine Schwimmkurse statt-
finden können. Die Möglichkeit, die 
Schwimmkurse in einem anderen 
Bad durchzuführen, ist nicht in Sicht. 
Wir hof fen, dass die Sanierungs-
arbeiten pünktlich abgeschlossen 
werden und die Kurse ab Januar 
2026 wieder stattfinden können.

Dass wir in Untertürkheim noch ein 
Hallenbad haben, ist dem Hallenbad-
Förderverein zu verdanken. Der 
Förderverein kann nur arbeiten, 
wenn genügend Unterstützer vor-
handen sind. 

Eltern, deren Kinder das Schwimmen 
erlernen müssen, können wir durch-
aus dazu bewegen, Fördermitglied 
zu werden. Doch was ist danach? 
Werden Sie Mitglied, so dass die 
Schulen und Vereine auch weiter 
dieses Schwimmbad nutzen können! 

Mit nur 20 Euro Jahresbeitrag für 
die Mitgliedschaft unterstützen Sie 
dieses enorm wichtige Projekt. Viele 
Fördermitglieder sind ein Zeichen 
für die Stadt Stut tgar t, dass es 
wichtig ist, dieses Hallenbad zu 
erhalten. Übrigens: TBU-Mitglieder 
können den Montagabend für 
kostenloses Schwimmen nutzen. 

+ Triathlon +
Die Triathlonabteilung ist die kleinste 
Abteilung des TBU. Mitmachen lohnt 
sich.  

+ Radsport +
Das Radrennen vom TBU zur Egel-
seer Heide – wo der Würt temberg 
König jedes Jahr ermittelt wird – ist 
ein Highlight beim Sportfest.
 
+ Tennis +
Die Jugendarbeit und die Verbands-     
spiele der Tennisabteilung finden als 
SPG der Unter türkheimer Vereine 
stat t. Hier erlebt man besonders 
auch bei allen Events die Gemein-
schaf t der drei Unter türkheimer 
Tennisvereine TBU, KVU und SGU.  
 
+ Handball + 
Handball findet innerhalb der Spiel-

gemeinschaft HSG der Vereine SKS 
und TBU stat t. Zusammengehen 
lohnt sich. Aus dieser erfolgreichen 
Jugendarbeit gehen dann wiederum 
die besten Spieler hervor, die sich 
im Team Stuttgart wiederfinden.

+ Arbeitsdienst + 
Ich komme jetz t einem wichtigen 
Thema in unserem TBU – zum 
Arbeitsdienst. Unsere Spor tanlage 
braucht Helfer. Regelmäßige Arbeits-
dienste von allen Abteilungen sind 
dringend erforderlich, um die Anlage 
zu erhalten. Bisher hat die Fußball-
abteilung speziell vor den Sportfesten 
diesen Arbeitsdienst gemacht, doch 
auch hier wächst die Anlage den 
Helfern über den Kopf. Die Tennis-
abteilung pflegt bisher auch mit viel 
zu wenigen Helfern den gesamten 
Bereich um die Tennisplätze. Um die 
Tennisplätze herum soll das auch so 
bleiben, und trotzdem brauchen wir 
zusätzlich gemeinsame Arbeits-
dienste mit Unterstützung aller Ab-
teilungen – auch von denen die nicht 
immer auf der Anlage sind. Es geht 
um das Gelände des TBU, es ist 
unser aller Spor tgelände. Deshalb 
die Bitte an alle Abteilungsleitungen 
und Mitglieder, kommt zum Arbeits-
dienst. Für unseren TBU.“ 

Hannelore Gundlach übergibt an 
Martin Glemser.

++ Top 3 ++ 
Martin Glemser stellt zunächst das 
vorläufige Gesamtergebnis vor 
sowie die Guthaben und Verbind-
lichkeiten 2024 ++ Bericht der 
Kassenprüfer Petra Haber und 
Werner Heider. Petra Haber trägt 
den Prüfbericht vor.

++ Top 4 ++ 
Aussprache über die Berichte 
++ Es kamen keine Fragen oder 
Anregungen zu den Berichten. 

++ Top 5 ++ 
Ehrungen 
25 Jahre: Sabrina Badenberg, Luis 
Benito-Jörger, Dieter Dittinger, Petar 
Dordevic, Petra Ebinger, Marcus 
Figiel, Peter Gorke, Hans-Jürgen 
Gruber, Jan Luca Hellmann, Tobias 
Högl, Anja Huppenbauer, Kristin 
Munk, Irene Wensurski, Jürgen 
Wensurski 
50 Jahre: Erhard Berner, Hannelore 
Bockorny, Heiko Ebel, Werner 
Ehmann, Bärbel Schimansky, 
Andreas Vetter, Beate Vetter. 
60 Jahre: Christian Manzoni 
65 Jahre: Alfred Werner Haug, Uwe 
Haug, Jürgen Kimmich, Horst Lamy, 
Wolfgang Ott, Klaus Zikesch 
70 Jahre: Kurt Geiges, Hans Köhler, 
Helmut Munk, Wolfgang Munk, Hans 
Peter Traub 
75 Jahre: Manfred Kimmich
Langjährigste Mitgliedschaft: 
79 Jahre: Doris Lauster
Altestes langjähriges Mitglied:
Gerhard Fröhlich

Große bronzene Ehrennadel
In Anerkennung für Verdienste um 
den Verein wird die Große bronzene 
Ehrennadel verliehen an Peter 
Minich, Monika Dais und Oliver 
Schleicher.

++ Top 6 ++ 
Anträge
Bis zum 10. April sind keine weiteren 
Anträge eingegangen.
Einziger Antrag des Vorstandes: 
Beitragsanpassung. Es werden in 
der Versammlung keine weiteren 
Anträge gestellt. 

Antrag auf Beitragsanpassung 
Martin Glemser stellt den Antrag 
bzw. Vorschlag des Vorstandes über 
eine Beitragsanpasung vor.

Der Antrag des Vorstandes wird 
mit 2 Gegenstimmen angenommen.

++ Top 7 ++ 
Entlastungen Gesamtvorstand
Die Entlastung wird Markus Graf 
vornehmen. Entlastet werden:
Wolfgang Rößler, Klaus Ziegler, 
Martin Glemser als BGB-Vorstände,

Ehrung für außergewöhnliche 
sportliche Leistungen
Oljeg Basaric – Weltmeisterschaft 
Ü 55 – 3. Platz.

Außergewöhnliche Verdienste
Der vom Ehrenvorsitzenden Sieg-
bert Mecke gestif tete Wanderpokal 
für außergewöhnliche Verdienste im 
Funktionärsbereich wird in diesem 
Jahr verliehen an Alexander Rieß.

Ehrennadel des Landes BW
Die Ehrennadel des Landes BW für 
Verdienste im kommunalen Ehren-
amt wird verliehen an Mar tin 
Glemser. Bezirksvorsteherin Dagmar 
Wenzel hält die Laudatio.

Fotowettbewerb
1. Preis, Oliver Bechmann
2. Preis, Simone Minich
3. Preis, Selahattin Yüksel

Gute Stimmung:
Es gibt immer viel zu tun. Aber der 
TBU ist auf gutem Kurs.
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Souveräne Führung:
Vorallem für die Abteilungen hatte
Hannelore Gundlach viel Lob.  



26
TBU ANNUAL 2025 / 2026

UNSER TBU

Hannelore Gundlach, Alexander Rieß, 
Petra Haber und Werner Heider als 
Kassenprüfer.

Nach Abstimmung kann die Ent-
lastung des Vorstandes und der 
Kassenprüfer en bloc erfolgen.

Die Versammlung entlastet den 
Vorstand und die Kassenprüfer 
einstimmig.

+ Verabschiedung +
Aus seinem Amt als Ältestenrat wird 
Roland Grettenberger verabschiedet.
Roland Gret tenberger war über 10 
Jahre Abteilungsleiter Tischtennis, 
später Arbeitsdienstleiter des Fix-
teams der Tennisabteilung und als 
Ältestenrat Unterstützer im Bereich 
Liegenschaf ten und hat die Reno-
vierung vor Übernahme des Vereins-
heims von Toni Baratta federführend 
geleitet. Nicht immer hat te er das 
Gefühl, dass ihm das gedankt wurde. 
Deshalb jetzt unser herzlicher 
Dank für Dein Engagement im 
Verein und als Ältestenrat.

++ Top 8 ++
Neuwahlen
Die BGB-Vorstände Klaus Ziegler 
und Wolfgang Rößler werden in 
Einzelwahl jeweils einstimmig ge-
wählt. Sie nehmen die Wahl an. Alex 
ander Rieß wird als erweiterter Vor-
stand einstimmig gewählt. Er nimmt 
die Wahl an.  

Petra Haber und Werner Heider 
werden als Kassenprüfer en bloc 
gewählt. Sie nehmen die Wahl an.

Bestätigung der Ältestenräte Peter 
Vet ter und Alwin Rieger, die im 
vergangenen Jahr für 2 Jahre ge-
wählt wurden.

Weitere Bestätigungen im Vereinsrat 
(Abteilungsleitungen): Peter Minich, 
Team Fußball, Julia Knof, Suse 
Schulze, Ralf-Peter Rupp, Ute Graf, 
Thomas Zaiser, Team Tennis, Klaus 
Ziegler, Ralf Garmeister, Jörg 
Engelhardt, Ute Graf. Gesamtjugend-
leiter Joachim Buckenberger, Jugend- 
sprecher Paul Kazmaier, Gleich-
stellungsbeauftragte Anja Hellmann.

++ Top 9 ++ 
Haushaltsvoranschlag 2025 
Martin Glemser stellt den 
Haushaltsvoranschlag 2025, der 

zusammen mit der Fa. Bansbach, 
Steffen Ungerer, erstellt wurde und 
lässt darüber abstimmen: Keine 
Enthaltungen. Damit ist der 
vorgelegte Haushaltsvoranschlag 
angenommen.  

++ Top 10 ++ 
Verschiedenes
Hannelore Gundlach schließt die 
Versammlung um 20:50 Uhr und 
dankt allen Anwesenden für ihr 
Kommen und wünscht einen guten 
Nachhausweg. 

Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel 
hält die Laudatio auf Martin Glemser.
Roland Grettenberger blickt auf seine Ära.

50 Euro 

bei Kontoeröffnung 

+ 50 Euro

Empfehlungsbonus

sichern!*

Jetzt bei uns den doppelten Bonus sichern.

voba-aw.de/girokonto

*Gültig für Erstkonten mit regelmäßigem Gehaltseingang
und mind. 1 Mitgliedschaftsanteil. Mindestalter 18 Jahre. 
Auch gültig für 1. Gewerbekonto.



28
TBU ANNUAL 2025 / 2026

UNSER TBU

29
TBU ANNUAL 2025 / 2026

UNSER TBU

25 JAHRE 
Sabrina Badenberg
Luis Benito-Jörger
Dieter Dittinger
Petar Dordevic
Petra Ebinger
Marcus Figiel
Peter Gorke
Hans-Jürgen Gruber
Jan Luca Hellmann
Tobias Högl
Anja Huppenbauer
Kristin Munk
Irene Wensurski
Jürgen Wensurski

EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE
MITGLIEDSCHAFT, SPORTLICHE UND 
BESONDERE LEISTUNGEN IM 
TURNERBUND.

50 JAHRE
Erhard Berner
Hannelore Bockorny
Heiko Ebel
Werner Ehmann
Bärbel Schimansky
Andreas Vetter
Beate Vetter

60 JAHRE
Christian Manzoni

65 JAHRE
Alfred Werner Haug
Uwe Haug
Jürgen Kimmich
Horst Lamy
Wolfgang Ott
Klaus Zikesch 

70 JAHRE
Kurt Geiges
Hans Kohler
Helmut Munk
Wolfang Munk
Hans-Dieter Traub

75 JAHRE
Manfred Kimmich

79 JAHRE 
Langjährigste 
Mitgliedschaft: 
Doris Lauster

Große bronzene Ehrennadel
In Anerkennung für Verdienste 
um den Verein wird die Große 
bronzene Ehrennadel verliehen 
an Peter Minich, Monika Dais 
und Oliver Schleicher.

Ehrung für außergewöhnliche 
sportliche Leistungen
Oljeg Basaric 
Weltmeisterschaft Ü55
3. Platz.

Außergewöhnliche Verdienste
Der vom Ehrenvorsitzenden 
Siegbert Mecke gestiftete 
Wanderpokal für außergewöhn-
liche Verdienste im Funktionärs-
bereich wird in diesem Jahr 
verliehen an Alexander Rieß.

Ehrennadel des Landes 
Die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg für 
Verdienste im kommunalen 
Ehrenamt wird verliehen an 
Martin Glemser.



Während der TBU Hauptversamm-
lung am 25.04.2025 wurde Martin 
Glemser die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg für Verdienste 
im kommunalen Ehrenamt verlie-
hen. Bezirksvorsteherin Dagmar 
Wenzel hielt die Laudatio.

Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel stieg 
in die höchste Auszeichnung für das Eh-
renamt mit einem passenden Zitat von 
Mahatma Ghandi ein: „Die beste Mög-
lichkeit, sich selbst zu finden, ist, sich in 
den Dienst anderer zu stellen.“ Denn, so 
führt sie weiter aus: „In einer Welt, die 
sich immer schneller zu drehen scheint, 
in der immer öfter das Ich im Vordergrund 
steht und das Gemeinsame droht, zu kurz 
zu kommen, ist ehrenamtliches Engage-
ment alles andere als selbstverständlich. 
Es braucht Menschen, die sich nicht nur 
beschweren, sondern anpacken. Men-
schen, die Verantwortung übernehmen, 
Menschen wie Martin Glemser.“ Es sei ihr 
eine große Freude, und eine Ehre, ihm als 
Menschen Dank und Anerkennung aus-
sprechen zu dürfen, und ihm für mehr als 
20 Jahre Engagement, Verlässlichkeit und 
Verbundenheit zu danken.

„25 Jahre lang war Herr Glemser Mitglied 
des Bezirksbeirats. In diesen zweieinhalb 

Jahrzehnten hat sich nicht nur Unter-
türkheim verändert – die Gesellschaft 
hat sich verändert, die Ansprüche, die 
Herausforderungen. Doch eines blieb: 
sein Einsatz. Besonders im Bereich der 
Verkehrslenkung hat er Maßstäbe ge-
setzt. Wer heute sicher und flüssiger 
durch den Kreisverkehr an der Mettin-
gerstraße in Untertürkheim fährt, fährt 
ein kleines Stück durch das Werk von 
Herrn Glemser.“

„Ehrenamt ist mehr als eine Tätigkeit – 
es ist eine Haltung. Eine Haltung, die 
unser gesellschaftliches Zusammenleben 
überhaupt erst ermöglicht. In einer Zeit, in 
der viele fragen: ,Was bringt mir das?‘, 
fragt das Ehrenamt: ,Was kann ich für 
andere tun?‘ Es ist das Fundament un-
seres demokratischen Miteinanders, un-
serer Vereine, unserer Nachbarschaften. 
Und Menschen wie Martin Glemser sind 
die stillen Architekten einer lebenswer-
ten Gesellschaft.

Dass ein Mann mit diesem Wissen, die-
ser Erfahrung und dieser Ausdauer sich 

heute dem Ehrenamt in einem Verein 
widmet, ist ein Geschenk. Seit einiger 
Zeit ist Herr Glemser Finanzvorstand im 
Turnerbund Untertürkheim – einem Ver-
ein, der selbst vor großen Herausforde-
rungen steht. Die anstehende Sanierung 
des Fußball- und Leichtathletikstadions 
wird mehrere Millionen Euro kosten. 
Doch mit Herrn Glemser an der Seite hat 
der TBU jemanden, der nicht nur mit 
spitzem Bleistift rechnet, sondern mit 
klarem Kopf und ruhiger Hand führt. In 
Zeiten, in denen viele Vereine ums Über-
leben kämpfen, ist so eine ehrenamtli-
che Führungskraft Gold wert.“

„Lieber Herr Glemser, im Namen des 
Stadtbezirks, im Namen des Turnerbunds 
Untertürkheim und – ich glaube, das 
darf ich sagen – im Namen aller, die 
heute hier versammelt sind: Danke. 

Danke für Ihre Zeit. Danke für Ihre Be-
harrlichkeit. Danke für Ihre Ideen, Ihre 
Kritik, Ihre Energie und Ihre Verbunden-
heit mit Untertürkheim.

Ich wünsche Ihnen weiterhin alles Gute, 
viele spannende Projekte – und vielleicht 
auch ein bisschen mehr Zeit, Ihre ganz 
persönlichen Leidenschaften zu pflegen. 
Sie haben es sich verdient.“ 

Dagmar Wenzel
Bezirksvorsteherin

MARTIN GLEMSER:
STARK IM 
EHRENAMT
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Feierliche Stimmung:
Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel 
hält die Laudatio auf Martin Glemser.  

UTA SMOLIK  
AUGENOPTIKERMEISTERIN   

STUTTGART UNTERTÜRKHEIM  
TRETTACHSTRASSE 17  

70327 STUTTGART  
FON 0711. 330144

STUTTGART WANGEN  
ULMER STRASSE 307  

70327 STUTTGART  
FON 0711. 4077042

WWW.UTA-SMOLIK.DE

NEU:
Online-Reservierung
auf unserer Internetseite

»Ehrenamt ist keine Arbeit,
	 die nicht bezahlt wird. 
	 Es ist Arbeit, die unbezahlbar 
	 ist. «



ZWEITER PREIS
Hobby Horser kennen keine Hürden!

Eine Sportart die hoch hinaus will. Hobby Horsing legt 

als Trendsportart zu und der TBU ist vorne mit dabei!

Herzlichen Glückwunsch!

Fotografin: Simone Minnich

ERSTER PREIS

Starker Aufschlag!
Früh übt sich, wer mal ein Großer werden will. 
Dieser Youngster der Tennisabteilung hat es auf 
jeden Fall drauf.
Fotograf: Oliver Bechmann

DRITTER PREIS
Vier gewinnt!
Die jüngste Viererkette des TBU. 
Fotografin: Selahattin Yüksel
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50 JAHRE

Höss, Partick
Bechmann, Oliver
Obradovic, Nikola

Murschel, Silke
Kölle, Andreas
Wagner, Petra

Guschlbauer, Armin
Dehenhardt, Sven

Zeeh, Helmut
Baur, Jürgen
Braun, Marco  

60 JAHRE

Graf, Markus
Nonnemann, Daniel W.

Ehmann, Werner
Lüth, Helga

Jacob, Gunter
Häußermann, Uli
Gebhard, Beate

Tarantini, Silvana
Bühler, Claudia
Maier, Mathias
Minich, Peter
Pranter, Klaus

Stegbauer, Ralf

65 JAHRE

Kiermeier, Eveliene
Ruppert, Holger

Russo, Rita
Taschke, Susanne

Gorke, Peter
Albrecht-von der Osten-Fabeck, Silke

Edelmann, Stefan
Hunger, Jörg

Lindenmayr, Katrin
Feußner-Pranter, Karin

Rupp, Ralf-Peter
Ruoff, Susanne

JUBILARE DIE IM ZEITRAUM 
VOM 09.2025 BIS 08.2026 
GEBURTSTAG HATTEN ODER 
NOCH HABEN WERDEN.
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70 JAHRE

Rieger, Ulrich
Zaiser, Thomas
Ziegler, Ingrid
Weißer, Sonja

Winkler-Atz, Bernhard
Heider, Werner
Berger, Walter

75 JAHRE

Osswald, Rolf
Haug, Alfred Werner

Warth, Fritz
Zikesch, Klaus

Leutz, Marianne
Schimansky, Bärbel

80 JAHRE

Dittinger, Dieter
Ebel, Heiko

Eisenach, Gert
Götz, Maria

85 JAHRE

Karle, Jürgen
Junge, Christa
Arnold, Edith

Grettenberger, Roland

90 JAHRE

Lauster, Doris

96 JAHRE

Fröhlich, Gerhard



IN GEDENKEN  
AN UNSERE 

VERSTORBENEN 
MITGLIEDER UND 

FREUNDE 
08.2024 BIS 08.2025

GERD SCHUMACHER
PAUL KIESS

MARKUS ALT
  

ERFAHRUNG, FÜRSORGE UND FACHLICHE KOMPETENZ

IN EINEM TRAUERFALL BRAUCHT MAN EINEN ERFAHRENEN PARTNER

Diese drei Säulen bilden das Fundament unseres 
traditionsreichen Hauses. Wir blicken auf jahrzehnte-
lange Erfahrung in der Bestattungskultur zurück und 
sind stolz auf unsere verantwortungsvolle Arbeit.

Als eines der ersten Bestattungsunternehmen  
in Stuttgart sind wir nun schon in der vierten Genera- 
tion angekommen und sind den Werten unserer  
Familie unablässig treu geblieben.

Tradition und Moderne – diese zwei Pole versu-
chen wir zu verbinden, um Ihre persönlichen An- 
sprüche zu erfüllen. denn Ihre Würde und die Würde 
des Verstorbenen stehen für uns an erster Stelle.

Um Ihnen in dieser schweren Zeit helfen zu können 
und Ihre Sorgen zuverlässig zu tragen, legen wir  
Wert auf kompetentes, gut ausgebildetes und verant-
wortungsbewusstes Personal.

Uns ist es wichtig, dass die Hinterbliebenen 
ausführlich beraten werden und gut aufgehoben 
sind. Wie auch der Mensch in seinem Leben ganz 
individuell ist, sollte auch der Abschied sein. 

Mit unserer Hauskapelle „ABSCHIED“ bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit den Abschied von Ihren 
Lieben ganz individuell und persönlich zu gestal-
ten. Auch für überkonfessionelle Feiern stehen wir 
Ihnen zur Verfügung.

Gerne nehmen wir uns die Zeit, in einem per-
sönlichen Gespräch, Ihre Fragen zu beantworten 
und Sie über das Thema Bestattungsvorsorge zu 
informieren. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Team des Stuttgarter Bestattungsunternehmen 
Walter Haas

 0711-56 79 81
Bereitschaftsdienst 
telefonisch 24h erreichbar
Abholung rund um die Uhr

„ABSCHIED“
Stuttgarter Bestattungsunternehmen
Walter Haas
Inhaber Dieter Haas

70372 Stuttgart-Bad Cannstatt
König-Karl-Straße 15
Telefon 0711-56 79 81 (24 Std.)
Fax o711-56 67 33
info@walter-haas.de

Mit Hauskapelle „ABSCHIED“
Parkplatz vorhanden www.walter-haas.de
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DURCHWACHSENE 
SAISON MIT 
GUTEM ENDE
 

das Ziel geben konnte, den Abstieg in die Kreisliga B zu 
verhindern. Nach einem positiven Zwischenspurt von zehn 
Punkten in fünf Spielen stand man immer noch punktgleich 
mit dem Abgrund, da auch die Konkurrenz stetig punktete, 
spannend war es daher allemal. Mit vier weiteren Erfolgen 
in den letzten Spielen, unter anderem zwei weiteren 
Derbysiegen gegen die SGU und der gelungenen 
Revanche gegen Uhlbach konnte die Klasse letztlich auf 
einem gesicherten 8. Platz im Mittelfeld gehalten werden. 
Trainer Ivo Iljasevic und sein Team haben zum Ende der 
Serie gezeigt, dass sie da waren, als es darauf ankam.

DIE ZWEITE 
MANNSCHAFT MIT 
DEM NEUEN TRAINER 
SASCHA RAUHUT 
TAT SICH AM ANFANG 
DER SAISON SEHR 
SCHWER.

Am fünften Spieltag gab es zwar die ersten Punkte 
mit einem Auswärtssieg bei der zweiten der SG West, in 
der Folge kamen aber bis zur Winterpause nur noch zwei 
Unentschieden hinzu, so dass man mit lediglich fünf 
Punkten ganz am Ende der Tabelle war. In der Rückrunde 
konnte man dann immerhin drei Siege einfahren und dank 
zwei zurückgezogener Mannschaften auch noch Punkte 
am grünen Tisch ergattern, so dass die Rückrundentabelle 
mit Platz 10 ganz ordentlich aussieht. Insgesamt belegte 
man aber einen sicherlich nicht ganz zufriedenstellenden 
13. Platz. Wir hoffen, dass in der neuen Saison an die 
bessere Rückrunde angeknüpft werden kann.

DIE ERSTE 
MANNSCHAFT 
STARTETE MIT 
EINEM AUF 
UND AB IN DIE 
SAISON. 

Niederlagen und Siege hielten sich zunächst die 
Waage, so dass man zur Halbzeit der Hinrunde mit aus-
geglichener Bilanz auf einem Mittelfeldplatz lag. Das erste 
Highlight war der umjubelte und völlig verdiente Derbysieg 
bei der SGU. Im weiteren Verlauf ging dem TBU dann ein 
wenig die Luft aus und es setzte bei nur einem Sieg und 
einem Unentschieden weitere fünf Niederlagen, dabei die 
schmerzhafte Derbyniederlage beim TSV Uhlbach. Man 
rutschte damit in der Tabelle ab und es zeigte sich, dass 
der Blick in der Rückrunde eher nach unten gehen sollte. 
Nach nur einem Punkt in den ersten drei Rückrundenspielen 
fand man sich dann auf dem Relegationsplatz wieder und 
es war klar, dass es in dieser schwierigen Saison nur noch 
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BEI DEN MÄNNLICHEN 
JUGENDMANNSCHAFTEN 
STACH DIE NEU 
GEGRÜNDETE B-JUGEND 
HERAUS, DIE TROTZ 
ZAHLREICHER SPIELER 
DES JÜNGEREN 
JAHRGANGS DEN 
MEISTERTITEL GEWANN 
UND DAMIT IN DIE 
KREISLEISTUNGSSTAFFEL 
AUFSTEIGT.

Herzlichen Glückwunsch an Trainer Mirko Zikesch 
und sein Team! Die C-Jugend mit Trainer Mustafa 
Kocaman belegte am Ende einen hervorragenden 
zweiten Platz in ihrer Staffel, stieg aber auch noch 
unerwartet auf, da der Meister durch die Gründung einer 
Spielgemeinschaft nicht mehr aufstiegsberechtigt war, 
auch hierzu können wir alle Beteiligten beglück-
wünschen. Auch die D1-Jugend mit Trainer Aslan 
Maier belegte in der Kreisleistungsstaf fel einen 
hervorragenden dritten verpasste einen weiteren Auf-
stieg nur knapp. Die D2 und die D3 schlugen sich im 
ersten Jahr im neuen Format ebenfalls gut und belegten 
am Ende die Plätze 3 und 7 in ihren Staffeln. Weiterhin 
sind alle Jahrgänge bis auf die A-Jugend besetzt. Im 
nächsten Jahr gibt es neben der B, zwei C-, drei D- und 
auch wieder drei E-Jugenden sowie viele weitere Teams 
bei der F-Jugend und den Bambini. B-/C- und D-Jugend 
treten in der Kreisleistungsstaffel an. Vielen Dank an alle 
Trainer, Co-Trainer, Betreuer und sonstige Helfer! 

BEI DEN WEIBLICHEN 
JUGENDMANNSCHAFTEN 
GAB ES DEN GRÖSSTEN 
EINBRUCH.

Aus verschiedenen Gründen gibt es derzeit lediglich 
noch die Bambinas, die Michele Briamonte mit großem 
Ehrgeiz trainiert. Wir hoffen dennoch, dass wir in Zukunft 
den Mädchenfußball wieder ausbauen können.

DIE FUSSBALLLÖWEN
Zudem hat Stephan Leihenseder mit sehr großem 

Engagement eine weitere Fußballgruppe für Kinder mit 
Bewegungseinschränkungen ins Leben gerufen. Die 
Fußballlöwen trainieren hier montags auf dem kleinen 
Kunstrasen und haben großen Spaß am Fußballsport und 
der Bewegung. Wir freuen uns über diese Bereicherung 
der Fußballabteilung und des TBU.
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DIE BAMBINIS IN DER HALLE

SPIELTAG DER BAMBINIS

C-JUGEND
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Weine von besonderen Lagen im Stuttgarter Neckartal 

Fruchtige Weißweine, Rotweine vom Eichenfass sowie Sekt nach Flaschengärung 

Wandernde Weinproben, DAS besondere Weinerlebnis für Geburtstag JGA & Co! 

Viele schöne und erlebnisreiche Wein-Veranstaltungen.                                                                                       
Einfach Newsletter anfordern: mail@warthwein.de 
 

Fragen Sie unverbindlich an, oder besuchen Sie uns auf dem Weingut. Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause.                
Weinverkostung & Verkauf: Donnerstags 10 bis 20 Uhr  -  Samstags 10 bis 16 Uhr  -  oder nach Terminvereinbarung 

Jessica & Klaus D. Warth   -  Württembergstr. 120  -  70327 Stuttgart-Untertürkheim / Rotenberg 

Tel.0711 30405-50  -  www.warthwein.de   -  mail@warthwein.de   
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Meisterbetrieb der Elektroinnung seit 1972

 • Elektrotechnische Anlagen
 • LED-Lichttechnik & E-Check
 • Reparaturen & Kundendienst
 • E-Heizungen & Elektrosanierungen
 • Haus-, Gebäude- & Netzwerktechnik

  0711 - 547432          0711 - 5496902
  info@elektroboehle-cannstatt.de
  www.elektroboehle-cannstatt.de
  Rostocker Str. 6 • 70376 Stuttgart

IHR FACHGESCHÄFT
für Sommer und Wintersportartikel

Amstetter Straße 27
E-Mail: info@sportgross.de

Telefon: 0711 421598

70329 Stuttgart
Internet: sportgross.de
Telefax: 0711 4201786
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DANK DEM 
UNERMÜDLICHEN 
EINSATZ VON 
JUGENDKOORDINATOR 
OLIVER SCHLEICHER 
KONNTEN WIR IM 
VERGANGENEN JAHR 
VIELE JUGENDTURNIERE 
VERANSTALTEN. 
Es gab mehrere Hallenturniere, ein Osterturnier und auch 
ein Sommerturnier, mit vielen namhaften Mannschaften. 
Es waren sehr erfolgreiche Veranstaltungen und wir be-
danken uns ausdrücklich beim Hauptsponsor Getränke 
Lämmle in Fellbach und bei allen Helfern, ohne die der im-
mense organisatorische Aufwand nicht zu bewältigen 
wäre. DANKE!
ABTEILUNGSLEITUNG 

In der Abteilungsleitung hat sich das Vorstands-
gremium gut eingeführt, auch wenn es sicherlich im einen 
oder anderen Bereich Verbesserungsmöglichkeiten gibt. 
Alle Vorstände wurden wiedergewählt und es wird 
weiterhin daran gearbeitet die Strukturen und auch die 
Zusammenarbeit zu optimieren.

VERANSTALTUNGEN
Bei den Veranstaltungen hatten wir auch dieses Jahr 

wieder einen Stand auf dem Untertürkheimer 
Weihnachtsmarkt und waren beim Abendmarkt Unter-
türkheim vertreten. Es gab einige Weihnachtsfeiern im 
Vereinsheim, seit langem auch wieder für alle 
Jugendmannschaften. Der Vereinsausflug führte in 
diesem Jahr nach Düsseldorf. Zudem war die 
Fußballabteilung in diesem Jahr mit der Ausrichtung des 
Sportfestes betraut, das wiederum ein großer Erfolg war. 
Auch hier bedanken wir uns bei allen Helfern für ihren 
unermüdlichen Einsatz!

Alle Spieltermine der neuen Saison können Sie im 
Internet unter www.fussball.de finden. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und Ihre Unterstützung!

Torsten Senn

ALEX RIEß WIRD MIT DEM 
SIEGBERT MECKE POKAL 
AUSGEZEICHNET.

WEIHNACHTSFEIERN MIT ALLEN 
JUGENDMANNSCHAFTEN.
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JUGEND
DIE JUGENDABTEILUNG 
DER HSG OBERER
NECKAR ENTWICKELT 
SICH WEITERHIN 
SEHR POSITIV. 
Mit einem engagierten Trainerteam, regelmäßigen Trai-
ningseinheiten, motivierten Kindern und Jugendlichen 
bieten wir eine sportliche Heimat für viele junge Hand-
ballerinnen und Handballer in der Region.

Handball ist eine vielseitige und dynamische Sportart. 
Was Jugendhandball auszeichnet, ist nicht nur die kör-
perliche Bewegung, sondern auch die soziale Kompo-
nente. 

Die Kinder und Jugendlichen lernen von Anfang an, was 
es bedeutet, Teil eines Teams zu sein, gemeinsam Erfol-
ge zu feiern und auch mit Niederlagen umzugehen. 
Handball fördert neben Koordination, Ausdauer und 
Schnelligkeit auch wichtige Werte wie Teamgeist, Fair-
ness, Disziplin und gegenseitigen Respekt.

Diese Sportart ist schnell, spannend und abwechs-
lungsreich ist. In kürzester Zeit erleben die Spieler:innen 
Erfolgserlebnisse, lernen Verantwortung zu übernehmen 
und entwickeln Selbstbewusstsein. Handball verbindet 
den Kopf mit dem Körper – taktisches Verständnis ist 
ebenso gefragt wie körperliche Fitness. Wer Handball 
spielt, wird gefordert, aber auch gefördert – und das in 

einem sportlich fairen Umfeld, das Gemeinschaft und 
Zusammenhalt großschreibt.

Viel braucht es nicht, um mit Handball zu starten: Hal-
lenschuhe, Sportkleidung und einen Ball. Was zählt, ist 
vor allem der Spaß an Bewegung, Lust auf Teamarbeit 
und die Bereitschaft, Neues zu lernen.

Unsere Jugendtrainer:innen sind das Herzstück unserer 
Arbeit. Sie fördern mit großer Leidenschaft Teamgeist, 
Technik und Spielverständnis in allen Altersklassen:

Minis: 
Christian Krautberger, Helen Streitenberger, 
Lea Szczodrowski
F-Jugend: 
Julia Keifer, Anja Bauer, Christian Krautberger, 
Luise Streitenberger
Weibliche E-Jugend: 
Christian Krautberger
Gemischte E-Jugend: 
Marco Streiber, Marco Bifulco
Weibliche D-Jugend: 
Anja Bifulco, Laura Eitler
Gemischte D-Jugend: 
Marko Baisch, Tobias König
Männliche C-Jugend: 
Harald Bartosch, Andre Winter

HSG OBERER 
NECKAR

DIE JUGEND DER HSG



TRAININGSZEITEN & ORTE:
Unsere Kinder und Jugendlichen trainieren in festen 
Mannschaften, altersgerecht und mit viel Abwechslung. 
Dabei stehen neben der handballerischen Ausbildung 
vor allem Spaß, Bewegung, Teamgeist und ein respekt-
voller Umgang im Mittelpunkt. Wir legen großen Wert 
auf eine gesunde Mischung aus spielerischem Lernen, 
zielstrebigem Training und sozialer Entwicklung.

Auch im Spielbetrieb sind unsere Teams aktiv und 
vertreten die HSG mit Einsatz und Freude:
Männliche C-Jugend: 
Bezirksliga
Weibliche D-Jugend: 
Bezirksklasse
Gemischte D-Jugend: 
Bezirksklasse
Gemischte E-Jugend: 
4+1 Bezirksklasse & 6+1 Bezirksoberliga
Weibliche E-Jugend: 
Bezirksklasse

DU WILLST HANDBALL 
AUSPROBIEREN? 

KEIN PROBLEM — KOMM EINFACH 
VORBEI! EGAL OB ANFÄNGER:IN 
ODER MIT VORERFAHRUNG — 
BEI UNS IST JEDE:R WILLKOMMEN. 

DIE TRAININGSZEITEN DER 
EINZELNEN MANNSCHAFTEN 
FINDEST DU AUF 
WWW.HSG-OBERER-NECKAR.DE 

Ein besonderes Highlight der diesjährigen Saisonvorbe-
reitung waren die zahlreichen Turniere, an denen unsere 
Jugendmannschaften mit Begeisterung teilgenommen 
haben. Diese Turniere dienten nicht nur der sportlichen 
Weiterentwicklung, sondern stärkten auch den Teamzu-
sammenhalt und boten erste wichtige Spielpraxis vor 
Beginn der neuen Runde.

Wir waren unter anderem vertreten:
– beim internationalen Turnier in Straßburg,
– beim Sommerfest der HSG CaMüMax,
– beim Jugendturnier des HSC Winnenden,
– beim Saxonia Franke Cup — TSV Heiningen,
– beim Sommerfest der HSG Gablenberg-Gaisburg,
– sowie bei der TBU Sportwoche.

Solche Veranstaltungen sind für unsere Teams wichtige 
Meilensteine in der Vorbereitung — sportlich wie auch im 
Hinblick auf das Miteinander.

Ein besonderes Highlight steht dieses Jahr bevor: Unse-
re Premiere des „Neckar Cup Kids“ am 12. September 
in der Flatow-Sporthalle — ein eigenes Jugendturnier, 
das mit Sicherheit zu einem tollen Erlebnis für alle Be-
teiligten wird!

Mit sportlichen Grüßen
Eure Jugendleitung der HSG Oberer Neckar

FRAUEN
AUF ZU NEUEN 
ZIELEN
In der Saison 2024/25 trat die Frauenmannschaft in der 
neu benannten Bezirksoberliga an. Das ursprünglich ge-
steckte Ziel, im oberen Tabellendrittel mitzuspielen, 
konnte am Ende leider nicht erreicht werden — mit Platz 
6 von 10 landete das Team im gesicherten Mittelfeld. 
Der Saisonstart verlief unglücklich: In den ersten beiden 
Partien verspielte die Mannschaft jeweils in der Schluss-
minute den sicher geglaubten Sieg und musste sich mit 
Unentschieden zufriedengeben. Im weiteren Verlauf der 
Saison folgten viele Aufs und Abs, die es dem Team 
schwer machten, Konstanz in die Leistungen zu bringen. 
Die Liga selbst präsentierte sich als äußerst ausgegli-
chen: Zwischen Platz 3 und 8 lagen am Ende lediglich 
vier Punkte, was verdeutlicht, wie eng es über weite 
Strecken zuging. Fast jede Begegnung war offen, und 
gefühlt konnte jedes Team jedes andere schlagen. Eine 
Ausnahme bildete lediglich der HC Winnenden, der über 
die gesamte Saison hinweg konstant starke Leistungen 
zeigte und sich damit verdient den direkten Aufstieg in 
die Landesliga sicherte.

Nach dem Ende der intensiven und teils nervenaufrei-
benden Saison ließ die Mannschaft das Handballjahr 
gemeinsam im Schwarzwald ausklingen. In einer kleinen 
Selbstversorger-Hütte mitten im Wald — ohne Mobilfunk-
netz, aber mit umso mehr Gemeinschaftsgefühl – wurde 
ein gemütliches Wochenende verbracht. Neben Mini-
golf, einer ausgedehnten Wanderung und dem Besuch 
eines Dorffestes stand auch ein Abstecher zur weltgröß-
ten Kuckucksuhr auf dem Programm. Ein Teil der Mann-
schaft zog es anschließend noch weiter in den Süden —
genauer gesagt nach Mallorca, wo der Ballermann für 
ausgelassene Stimmung sorgte. Auch in der handballfrei-
en Zeit verbrachte die Mannschaft viel Zeit miteinander: 
Einige Spielerinnen hielten sich mit Squash fit, andere 

unternahmen Weinwanderungen und/oder trafen sich 
zur gemeinsamen Poolparty.

Mit frischer Energie und neuer Motivation blickt die 
Frauenmannschaft auf die bevorstehende Saison 
2025/26. Nach einer durchwachsenen letzten Spielzeit, 
in der viel Potenzial sichtbar, aber zu selten konstant ab-
gerufen wurde, möchte das Team nun den nächsten 
Schritt machen. Ziel ist es, aus den Erfahrungen der ver-
gangenen Saison zu lernen, enger zusammenzuwach-
sen und konstantere Leistungen auf die Platte zu brin-
gen. Ein bedeutender Umbruch steht in der neuen 
Saison auch strukturell an: Durch den Zusammen-
schluss der Handballverbände in Baden-Württemberg 
kommt es zu einer umfassenden Neustrukturierung der 
Ligen. Unsere Staffel wurde dabei nicht nur neu einge-
teilt, sondern auch erweitert — aus der bisherigen Be-
zirksoberliga Stuttgart-Rems wird nun die Bezirksober-
liga Stuttgart-Rems-Murr. Das bedeutet: viele neue, teils 
unbekannte Teams und frische sportliche Herausforde-
rungen. Die Liga wird dadurch noch unberechenbarer, 
was aber gleichzeitig auch neue Chancen eröffnet. Das 
Team freut sich auf spannende Duelle, neue Hallen und 
den sportlichen Vergleich mit Gegnern außerhalb der 
bisherigen Routinen. Personell wird es voraussichtlich 
kleinere Veränderungen geben, doch der Kern der Mann-
schaft bleibt bestehen — ein eingespieltes Team, das 
weiß, worauf es ankommt.

MÄNNER 1
AUFSTIEG ANGEPEILT
Die vergangene Saison war für die 1. Herrenmannschaft 
wie für alle anderen Mannschaften der Bezirksoberliga 
eine besondere, da von Anfang an klar war, dass durch 
die strukturellen Änderungen in den Handballverbänden 
deutlich mehr Mannschaften als sonst in die Landesliga 
aufsteigen würden. Entsprechend umkämpft waren die 
Partien, die die Neckarpiraten bestritten.

Die Mannschaft überzeugte vor allem durch ihren Tempo-
handball und eine starke Offensive, was sich in beein-
druckenden Zahlen widerspiegelte: Mit durchschnittlich 
knapp 34 Toren pro Spiel hatten sie die beste Offensive der 
Liga. Allerdings ging dies auch zu Lasten der Defensive, 
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HIGHLIGHTS DER SAISON 
SIND DIE ZAHLREICHEN 
TURNIERBESUCHE. 
UNTER ANDEREM IN 
STRASSBURG.

DIE FRAUENMANNSCHAFT:
EIN EINGESPIELTES TEAM, 
DAS WEISS, WORAUF ES 
ANKOMMT.

FRAGEN? 
INTERESSE? 
SCHREIB 
UNS 
EINFACH 
AN: info@hsg-oberer-neckar.de



die mit durchschnittlich gut 33 Gegentoren pro Spiel die 
schwächste in der Liga war. Am Ende einer soliden Hin-
runde belegte die HSG den vierten Platz mit 13:7 Punk-
ten. In der Rückrunde wendete sich das Blatt leider ein 
wenig. Einige Spiele, die in der Hinrunde noch gewonnen 
wurden, gingen diesmal knapp verloren. Dadurch rutsch-
te die Mannschaft auf den sechsten Platz ab, mit am 
Ende insgesamt 21:19 Punkten. Dennoch reichte diese 
Platzierung für die Teilnahme an der Relegation, die drei 
Wochen nach Saisonende stattfand.

Gegner in der Relegation war der in dieser Saison ver-
lustpunktfreie HSC Radolfzell aus dem Verband Süd-
baden. Hin- und Rückspiel wurden mit einer Woche Ab-
stand ausgetragen, das erste Spiel fand bei der HSG zu 
Hause in der Flatow-Halle statt. Beide Vereine organi-
sierten Busfahrten zu den Auswärtsspielen, was die 
Stimmung zusätzlich anheizte. Im Hinspiel konnte die 
HSG leider nicht ihr volles Potenzial entfalten und verlor 
mit 35:41. Mit einem Rückstand von sechs Toren ging es 
somit ins Rückspiel an den Bodensee. Doch die Mann-
schaft zeigte eine engagierte Leistung und ließ sich 
nicht entmutigen. Das Spiel blieb bis zum Schluss offen: 
Fünf Minuten vor Schluss führten die Neckarpiraten so-
gar mit drei Toren. Die Gastgeber aus Radolfzell, die ih-
ren Vorsprung aus dem Hinspiel unbedingt verteidigen 
wollten, wurden zunehmend nervös. Leider verhinderten 
eine unglückliche 2-Minuten-Zeitstrafe und ein verwan-
delter Siebenmeter viereinhalb Minuten vor Schluss das 
große Wunder. Das Spiel endete schließlich unentschie-
den mit 43:43, was den Neckarpiraten trotz einer starken 
Leistung im Rückspiel den Aufstieg in die Landesliga 
verwehrte.

Trotzdem kann die Mannschaft auf eine spannende und 
kämpferische Saison zurückblicken. Dankbar sind die 
Verantwortlichen für die Unterstützung aller Fans und 
Mitwirkenden — gemeinsam bleibt die Motivation hoch 
für die kommenden Herausforderungen! In der kommen-

den Saison möchte die Mannschaft um Trainer Markus 
Lenk oben angreifen. Das Team freut sich besonders auf 
die neuen Herausforderungen, da neben einigen be-
kannten Mannschaften auch neue Gegner auf sie warten 
— bedingt durch die sich aus der Zusammenlegung der 
Verbände Württemberg, Baden und Südbaden neu er-
gebende Staffeleinteilung.

DANKBAR SIND DIE 
VERANTWORTLICHEN FÜR DIE 
UNTERSTÜTZUNG ALLER FANS UND 
MITWIRKENDEN.

In der Vorbereitung lag das Augenmerk vor allem auf die 
Abwehr, dem Hauptmanko aus der Vorsaison. Neben 
viel Schweiß und Anstrengung sollte in der spielfreien 
Zeit aber auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Ein 
schönes Beispiel dafür ist die gemeinsame Ausfahrt 
zum Turnier in Hüttlingen Anfang August.

Was die personellen Änderungen betrifft: Bereits gegen 
Ende der letzten Saison verließ Leon Jungk aufgrund 
seines frisch geschlüpften Nachwuchses die Mann-
schaft. Mitte der Saison stieß Yassin Kadry zur Mann-
schaft und konnte Jungk am Kreis positionsgetreu er-
setzen. Für die neue Saison kommt außerdem Laurin 
Raab dazu, der für sein Studium den Weg von der Alb 
an den Neckar gefunden hat. Mit diesen Veränderungen 
und einer motivierten Mannschaft freut sich die Mann-
schaft auf spannende Spiele und gemeinsame Erfolge in 
der kommenden Saison!

In stillem Gedenken an einen geschätzten 
Handballer

Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Vereinsmitglied und Freund

Markus „Aldi“ Alt
11.01.1969 — 23.07.2025

Schon in der Jugend kam er zum TBU Handball, 
spielte dort und in der HSG Oberer Neckar bis 2021 
im Tor. Er hat mit Generationen von Handballer*innen 
zusammengespielt und unsere Gemeinschaft berei-
chert. Als leidenschaftlicher Spieler, hilfsbereiter 
Teamkollege und treuer Weggefährte war er für viele 
ein Vorbild und stets zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht 
wurde.
 
Seit 2023 hat er zudem das Amt des Kassiers der 
TBU Handballabteilung übernommen. Mit großer 
Sorgfalt, Umsicht und Verantwortungsbewusstsein 
hat er diese Aufgabe ausgeführt und war ein ver-
lässlicher Pfeiler unseres Vereins.

Wir werden sein herzliches Wesen, seinen Team-
geist und seinen trockenen Humor schmerzlich ver-
missen. Unser tiefes Mitgefühl gilt allen Angehöri-
gen, Freund*innen und Weggefährt*innen. 

Im Namen aller Mitglieder der Handballabteilung

In stiller Trauer
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RADSPORT

Auch in 2025 war die Radsportabteilung wieder sehr ak-
tiv. Bereits im Winter gab es von Tourguide Axel Dange-
leit das Angebot zu geführten Touren mit dem Gravel-
bike. Ein Gravelbike ist ein Rennrad mit Stollenbereifung. 
Das Wort Gravel stammt dabei aus dem Englischen und 
steht für Schotter. 
	 Im März ging es für einige TBUler auf die Lieb-
lingsinsel vieler Radsportler nach Mallorca. Bei ange-
nehmen Temperaturen wurden hierbei erste Grundlagen 
für die kommende Saison geschaffen. 
	 Das immer wieder gut besuchte Training am 
Mittwochabend startete Anfang April. Hierzu ein Ein-
blick in die erste Ausfahrt der gemächlichen Gruppe von 
Tourguide Sven Degenhardt.

AUFTAKT IN DIE 
PEDALSAISON. 

Mit sieben Radfahrerinnen und Radfahrern, 44 Kilome-
tern, 470 Höhenmetern und einer Prise Kino-Magie.
Frühling, Freude, Fahrrad: Saisonstart der TBU-Rad-
sportabteilung.

Am 02. April 2025 startete die TBU Radsportabteilung 
voller Energie und Sonnenstrahlen in die neue Saison. 
Die Winterschlafdecke wurde endgültig von den Rädern 
gezogen und die Ketten glänzten im Licht eines schönen 
Frühlingstags. Mit sieben Aktiven ging es ins Remstal, 
bereit für den lang ersehnten Saisonauftakt.

Die Strecke: 44 Kilometer, 470 Höhenmeter und jede 
Menge gute Laune.
Die Tour führte über 44 sonnige Kilometer, vorbei an 
blühenden Wiesen und sanften Hügeln des Remstals. 
470 Höhenmeter wurden gemeinsam bezwungen – mal 
schnaufend, mal lachend, aber immer als Gruppe. Für 
manche ein lockerer Einstieg, für andere die beste Aus-
rede, abends zu Hause die Kohlehydratspeicher wieder 
ordentlich aufzufüllen.

DIE 
WÜRTTEMBERG
KÖNIGE

Die Sonne begleitete die Gruppe und sorgte für Früh-
lingsgefühle, die selbst den letzten Winterblues davon-
radeln ließen.

Remstalkino: Die Pause bei Kilometer 29
Nach 29 Kilometern war es Zeit für ein kulturelles High-
light: Ein Stopp am Remstalkino. Kein Hollywoodfilm, 
sondern sieben Radlerinnen und Radler, die an dem 
Aussichtspunkt ihre ganz eigene Premiere feierten – mit 
verschwitzten Helmen und die Freude über die ersten 
Höhenmeter des Jahres.
	 Mit einem großen Schluck aus den Trinkfla-
schen, ein bisschen Smalltalk und natürlich dem obliga-
torischen Gruppenfoto wurde neue Energie getankt.

Der Rückweg: Sonne, Rückenwind und ein breites 
Grinsen
Auf dem Rückweg zeigte sich das Remstal von seiner 
freundlichsten Seite. Die Sonne schien, der Wind spiel-
te mit, und das Team rollte mit guter Laune Richtung 
TBU-Gelände. Die Gespräche drehten sich um kommende 
Touren, die ersten Radkilometer des Jahres und die Freu-
de, endlich wieder gemeinsam unterwegs zu sein.

DU MÖCHTEST BEI UNS MITRADELN?
Wir fahren von Anfang April bis Ende September und 
starten zu den unten genannten Uhrzeiten. In der Regel 
bieten wir zwei Gruppen an. Es gibt eine schnelle 
(Schnitt ca. 28–30 km/h) und eine etwas langsamere 
Gruppe (Schnitt: 24–27 km/h). Schau einfach mal bei 
uns vorbei.

ANFANG APRIL BIS ENDE AUGUST: 
Mittwochs, 18:00 Uhr
SEPTEMBER: 
Mittwochs, 17:30 Uhr
TREFFPUNKT: 
TBU Vereinsgelände
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Bei tollen Witterungsbedingungen fanden traditionell 
von 30. April bis 04. Mai auch wieder die Radtage in 
Oberschwaben statt. Hierbei vertraten unsere elektrisch 
unterstützen Radsportler die Farben des TBU und ge-
nossen die schöne Gegend und das sonnige Wetter.

Die Rennsaison wurde von Bergspezialist 
Matthias Maier eröffnet.

GLOCKNER
KÖNIG 
AM 01. JUNI
Traditionell fand am ersten Junisonntag die zwischen-
zeitlich 28. Auflage des Glocknerkönig in Bruck an der 
Großglockner Hochalpenstraße statt. Nach zwei Jahren 
mit Regen, Kälte und sogar Schnee, waren die Bedin-
gungen in diesem Jahr sehr gut. Zum neunten Mal in 
Folge war auch Matthias für den TBU am Start. Am frü-
hen Sonntagmorgen fiel um 7 Uhr der Startschuss mit 
einem lauten Böllerknall. Mit bis zu 50 km/h hetzte das 
Fahrerfeld in Richtung Fusch. Im Anschluss folgten die 
ersten noch etwas leichteren Anstiege vorbei an der Em-
bachkapelle und am sogenannten Bärenwerk. Nach 
31:05 Minuten durchfuhr Matthias als Fünfter seiner Al-
tersklasse (AK) die Mautstation in Ferleiten. Hier waren 
bereits 14 Kilometer und 400 Höhenmeter absolviert. 
Zum Ziel folgen ab hier noch weitere 13 Kilometer mit or-
dentlichen 1300 Höhenmeter. Bis zu 12 Prozent Stei-
gung warten hierbei auf die Radsportler und lediglich ein 
paar Kehren sorgen für eine kurze Verschnaufpause. 
Nach 1:35:29 Stunden überquerte Matthias als Zweiter 
seiner Altersklasse die Ziellinie am auf 2428 Meter hoch 
gelegenen Fuschertörl. Im Gesamtklassement konnte er 
sich unter den 1.280 Finishern mit Platz 74 ebenfalls be-
haupten.    

Matthias Maier

Marion und Axel Dangeleit präsentierten den TBU 
beim Tannheimer Tal Radmarathon sowie GFNY 
Grand Ballon ebenfalls außerordentlich erfolgreich.

TANNHEIMER 
TAL 
RADMARATHON 
AM 06. JULI
Nachdem mein Mann Axel und ich in den letzten beiden 
Jahren das Etappenrennen Tour Transalp bestritten, ha-
ben wir uns für dieses Jahr für einzelne Jedermannrad-
rennen angemeldet. Erstes Rennen war dabei der Tann-
heimer Tal Radmarathon. Dieser ging über 214 Kilometer 
und 3.500 Höhenmeter von Tannheim über den Ried-
bergpass, den Hochtannbergpass und den Gaichtpass. 
Bereits um 6 Uhr war der Start. Ich schaffte es mich re-
lativ weit vorne aufzustellen und kam daher im vorderen 
Feld erstmal gut durch die ersten Kilometer. Axel, der 
wegen eines unverschuldeten Fahrradunfalls drei Wo-
chen zuvor, nicht voll leistungsfähig war, hatte sich zum 
Start weiter hinten aufgestellt. Er wurde durch langsa-
mere Teilnehmer ausgebremst und hatte im weiteren 
Rennverlauf keine guten Gruppen. 10 Minuten hinter mir 
haben ausgereicht, dass Axel in ein Gewitter kam und 
40 km im Platzregen fahren musste. Wasser von oben, 
von unten und vom Vordermann. Seine Hände waren so 
kalt und taub, dass er keine Gels mehr aus der Trikot- 
tasche holen konnte. Da ich von Anfang an weiter vorne 
war, konnte ich im großen Starterfeld von fast 1.300 Teil-
nehmern immer wieder gute Gruppen finden. Eine Zeit-
lang wurde sogar belgischer Kreisel gefahren. Für mich ist 
das Schönste an so einem Rennen in größeren Gruppen, 

richtig schnell zu fahren, denn dies macht Spaß und ist 
das, was ich nur im Wettkampf habe. Berghoch und run-
ter fahren unterscheidet sich hingegen nicht so stark zu 
Trainingsrunden. Beim letzten Anstieg auf den Gaicht-
pass fing es dann auch bei mir an zu schütten. Zum 
Glück war es für mich nicht mehr weit ins Ziel. Meine Al-
tersklasse habe ich mit einem Schnitt von 32,6 km/h und 
fast einer Stunde Vorsprung gewonnen. In der Gesamt-
wertung wurde ich sechste Frau, so dass ich mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden war.

Zwei Wochen nach dem Tannheimer Tal Radmarathon 
ging es für Marion und Axel ins Elsass nach Thann.

GFNY 
GRAND 
BALLON 
AM 20. JULI
Das dortige Rennen aus der Serie Gran Fondo New York 
(GFNY) ging von Thann über Le Grand Ballon, Col du 
Firstplan, Col du Petit Ballon, Col du Platzerwasel und 
nochmals über Le Grand Ballon. Auf 146 km waren ca. 
4.000 hm zu bewältigen, so dass es fast immer hoch 
oder runter ging. Knapp 900 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen bewältigten diese Strecke. Im Vergleich zum 

Tannheimer Tal Radmarathon war das Niveau beim berg-
hoch fahren um einiges höher. Der Anstieg auf den Petit 
Ballon hatte zudem ein paar sehr steile Passagen mit bis 
zu 21% Steigung. So war es sehr anstrengend, aber lief 
einigermaßen gut bis 30 km vor dem Ziel. Außerplanmä-
ßig war ich wegen Krämpfen in beiden Beinen gezwun-
gen anzuhalten. Meine gute Gruppe war dann weg und 
weitere Gruppen sah ich vorbeifahren. Die Zwangspau-
se wurde sinnvoll zur Nahrungsaufnahme genutzt. An-
schließend fuhr ich fast alleine und „vorsichtig“ weiter, 
um nicht noch einmal Krämpfe zu bekommen. Ich wollte 
es nur noch ins Ziel schaffen. Einige Kilometer vor dem 
Ziel kam dann noch eine Gruppe mit der ich mitfahren 
konnte. In dieser war noch eine Frau. Direkt vor dem Ziel 
wollte dann niemand mehr vorne fahren. Da ich dachte, 
ich wäre sowieso ganz weit hinten, bin ich taktisch un-
klug den Sprint von vorne angefahren. Fast zu erwarten, 
wurde ich um ein paar Zentimeter von der anderen Frau 
übersprintet. Völlig unerwartet erkämpfte ich trotz allem 
den siebten Platz in der Gesamtwertung der Frauen zeit-
gleich mit der Sechstplatzierten. In meiner Altersklasse 
siegte ich erneut. Axel, der diesmal seiner Leistungsfä-
higkeit entsprechend, wieder vor mir im Ziel war, erging 
es leider ähnlich wie mir. Er hatte schon 40 km vor dem 
Ziel Krämpfe. Vermutlich haben wir beide, da es entwe-
der steil berghoch ging oder in der Gruppe im rasanten 
Tempo runter, zu wenige Gels genommen und die Hitze 
bei dem meisten bewölkten Wetter unterschätzt und zu 
wenig getrunken. Trotz des großen Zeitverlusts durch 
die Krämpfe wurde Axel in seiner Altersklasse noch 
Sechster. 

Marion Dangeleit
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SIEGEREHRUNG AM GROSSGLOCKNER

AUSSICHT VOM REMSTALKINO

GLOCKNERKÖNIG MATTHIAS MAIER
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Beim diesjährigen Arlberg Giro waren mit Marion Dan-
geleit, Niels Tochtermann, Sven Degenhardt und Matthi-
as Maier vier TBUler am Start. Die persönlichen Ziele 
waren hierbei unterschiedlich. Während es für Marion 
und Matthias galt sich möglichst weit vorne zu platzie-
ren, war es Sven wichtig gut durchzukommen. Für den 
22 Jahre jungen Niels war es hingegen das erste Rad-
rennen seines Lebens. Wie schon in den Vortagen wa-
ren die Witterungsbedingungen am frühen Sonntagmor-
gen schlecht und es regnete wieder einmal. In mehreren 
Startblöcken wurden die Teilnehmer ins Rennen ge-
schickt. Bereits im Startort St. Anton begann die erste 
Steigung und es ging hinauf auf den Arlbergpass. In der 
folgenden Abfahrt durch das Klostertal hörte es dann 
endlich auf zu regnen und die Straße trocknete schnell 
ab. Durch einen Felssturz war die sonst übliche Auffahrt 
über die Silvretta Hochalpenstraße in diesem Jahr nicht 
möglich. Mit der Strecke durch das Ganifer Tal hatte 
sich der Veranstalter jedoch eine anspruchsvolle Alter-
native einfallen lassen. Bei bis zu 16 Prozent Steigung 
ging es dabei vorbei am Kops Stausee hinauf zum Zei-
nisjoch. Anschließend folgte eine lange Abfahrt im ho-
hen Tempo durch das Paznauntal. In Pians gab es noch-
mals die Möglichkeit sich zu verpflegen bevor es die 
restlichen 25 Kilometer zurück nach St. Anton ging. 
Nach 142 Kilometern und 2400 Höhenmetern erreichten 
alle vier TBUler erfolgreich das Ziel. Marion fuhr dabei 
erneut ein starkes Rennen und schaffte es mit dem 
zweiten Platz in der Altersklasse wieder aufs Podest. 

Unter den 145 Frauen landete sie auf dem 15. Rang. 
Matthias gelang mit dem fünften Platz in der Altersklasse 
ebenfalls der Sprung unter die Top Ten. Für Niels endete 
sein erstes Radrennen ebenfalls erfolgreich und er konn-
te hierbei erste großartige Erfahrungen sammeln. Last 
but not least erreichte auch Sven das Ziel und rundete 
ein gutes Ergebnis ab.    

Matthias Maier

Auch Deborah Kontschak und Bastian Groth sorgten für 
ein Highlight mit der Teilnahme bei ihrem ersten Ultra-
Radmarathon in Mecklenburg-Vorpommern

RADMARATHON 
MECKLENBURGER 
SEENRUNDE 
AM 31. MAI
Am 31. Mai 2025 war es so weit: Wir, Deborah und Bas-
tian, sind um 3:50 Uhr morgens im Kurpark von Neu-
brandenburg zur Mecklenburger Seenrunde gestartet — 
305 Kilometer und rund 1.500 Höhenmeter lagen vor 
uns. Das Wetter hätte besser kaum sein können: Zwi-
schen 10 und 25 Grad, trocken und freundlich — perfek-
te Bedingungen für einen langen Tag auf dem Rad. Von 
Anfang an fanden wir immer wieder Gruppen, mit denen 
wir gemeinsam fahren konnten, was für Motivation und 
Tempo sorgte. So schafften wir es, trotz der Länge der 
Strecke, eine Durchschnittsgeschwindigkeit von über 
29,5 km/h zu halten. An den insgesamt sieben Verpfle-
gungsstationen erwartete uns ein großartiges, vielfälti-
ges Essensangebot, und die freundlichen, hilfsbereiten 
Helfer und Helferinnen trugen viel zur tollen Atmosphäre 
bei. Das Event war von Anfang bis Ende sehr gut orga-
nisiert, überall herrschte eine positive, motivierende 
Stimmung. Unterwegs hatten wir eine Panne mit Sturz, 
was uns etwas Zeit und Kraft kostete — dennoch konn-
ten wir die Runde nach 10:18 Stunden reiner Fahrzeit 
und rund 2,5 Stunden Pausen um 16:35 Uhr erfolgreich 
beenden. Am Ende waren wir ziemlich erschöpft, aber 
auch glücklich und stolz, es geschafft zu haben. Der 
Wechsel vom Rennradsattel in einen bequemen Stuhl im 
Hotelrestaurant — und schließlich ins Bett — war mehr 
als verdient. Für uns war es eine tolle Erfahrung in De-
borahs vierter richtiger Rennradsaison und ein echtes 
Erfolgserlebnis, diese herausfordernde Strecke gemein-
sam gemeistert zu haben. Es bleibt sicher als ganz be-
sonderes Highlight in Erinnerung.

Deborah Kontschak
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Ihre Physiotherapie-Praxis für Gesundheit und 
Wohlbefinden im Alltag und beim Sport

Physiotherapie Yvonne Sieb

- Osteopathie - Krankengymnastik
- Manuelle Therapie (gerätegestützt)
- Manuelle Lymphdrainage - Klassische Massage
- CMD (Kiefergelenktherapie) - Naturmoor (Fango)
- Ultraschall- und Elektrotherapie   - Kinesiotape

Dagobertweg 2        70327 Stuttgart-Luginsland
Tel: 0711 / 332088       Mail: info@physio-sieb.de

BLUMEN

Arlbergstraße 30 (nähe Bhf. Untertürkheim)
70327 Untertürkheim

Tel. 0711-33 13 72  ·  Fax 0711- 33 75 26
www.blumen-kumfert.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8:00 -18:00 Uhr
Samstag 8:00 -13:00 Uhr

Dekorationen
Moderne Floristik
Grabpflege
Gartenpflege

Familienbäckerei  
mit Tradition

Biklenstraße 5
70327 Stuttgart
Telefon 0711-33 01 72
m.strittmatter@benhelm.de
www.benhelm.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Mittwoch 6:00 -17:00
Donnerstag 6:00-15:00
Freitag 6:00-18:00
Samstag 6:00-14:00

RADSPORT

SIEGEREHRUNG ARLBERG GIRO
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WIR TANZEN GERN, 
WEIL...
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ALEX + KARIN 

... wir unser gemeinsames Hobby und die gute 
Gemeinschaft mit unseren Freunden genießen.

FLORIAN + CLAUDIA

… so viele nette Leute mitmachen.

HEINZ + BRIGITTE

… es ein schöner Sport ist, den wir 
gemeinsam machen können!

UWE + PETRA:

… wir es gemeinsam machen.

JÜRGEN + BÄRBEL
… die gemeinsame Bewe-
gung zur Musik Spaß macht 
und der soziale Kontakt 
wichtig ist.
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MARKUS + UTE:

… es uns Spaß macht!

MARTIN + GISELA

… es keinen besseren Auftakt ins 
Wochenende gibt.

CRISTIAN

… meine Frau es wünscht.MIHAELA

… wir es sehr schön finden.

ARMIN + STEFANIE

… es Körper und Geist gut tut

TANZEN IM 
TBU
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Beim Ehrenamtsfest am 23. Mai der Kath. Kirchengemeinde St. Paul 
im Salemer Pfleghof in Esslingen begeisterte die Tanzsportabteilung 
des TBU mit Tanzeinlagen und einer Mitmachaktion unter dem Motto 
„Tanz aus dem Mai“. 

Unsere Paare zeigten nach dem Auftritt einen Querschnitt der ver-
schiedenen Standard- und lateinamerikanischen Tänzen, die wir 
regelmäßig Freitagabend um 19:00 Uhr im Kath. Gemeindesaal in 
Esslingen-Mettingen üben.

Die Vorbereitung für diese Darbietung hat uns allen riesigen Spaß 
bereitet und unser Auftritt begeisterte die Zuschauer so sehr, dass 
wir den Flashmop zum Schluss erneut aufführten und fast alle Gäste 
mittanzten. 

FLASHMOP 
BEIM 
EHRENAMTSFEST 
DER KATH. 
KIRCHENGEMEINDE 
ST. PAUL 
IN ESSLINGEN
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	 Die Tennisabteilung des TBU bleibt zwangsläufig sei-
ner Konstanz treu. Man muss für jede Saison die Tennis-
plätze spielbereit und die Botanik drumherum in Ord-
nung halten einschließlich der anfallenden Reparaturen 
am Equipment und am Unterstand. Die handelnden Per-
sonen mit Ihren Ehrenämtern werden genötigt (oder 
überredet) nochmals für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
zu stehen. Der Winterarbeitsdienst hat sich bewährt und 
wird zwangsläufig nicht mehr abgeschafft. Dasselbe gilt 
für die Saisoneröffnung in Form einer kurzen Wanderung 
mit anschließend langem Besenbesuch beim Schwarz. 
Auch der sportliche Ablauf besteht konstant aus Hallen- 
und Sommerrunde (Verbandsspiele) sowie Turnieren 
(Adi Schlinker und Storchencup) und natürlich Training, 
Training, Training. Auch in diesem Heft soll der Dank an 

STORCHEN
TURNIER 
2024
Als Ausrichter des Storchenturniers 2024 sorgte die 
Tennisabteilung des TBUs für ein traumhaftes Spät-
sommerwetter. Die 7 Paarungen aus den 3 Vereinen 
KVU/SGU und TBU verbrachten einen genussvollen 
Tennistag mit spannenden Spielen und leckerem Essen 

zwischendurch. Der Abschluss nach dem Finale, bei 
dem Tatijana Gundlach/Steffen Zwicker mit 9:7 gegen 
Doris Schwarz/Thomas Bühler triumphierten, fand in 
gemütlicher Runde im Biergarten unseres Vereins-
heims statt.

alle Ehrenamtlichen nicht fehlen. Es macht Spaß, wenn 
auch nicht immer, sich im Team für die Allgemeinheit zu 
engagieren und vielleicht dafür auch mal neue Gesichter 
in diese Reihen zu bekommen. (Bewerbungen direkt an 
mich).

Uwe Haug



WINTER
ARBEITS
DIENST
1. MÄRZ 2025
Es gab wieder viel zu tun und alle, alle kamen. Stimmt natürlich 
nicht, aber es waren genügend HelferInnen da. Unser Arbeits-
dienstleiterteam mit Jörg Kazmaier und Klaus Pranter verteilten 
und kontrollierten die anstehenden Arbeiten vernünftig und dafür 
ist Ihnen der Dank der ganzen Abteilung gewiss.

HALLEN
RUNDE 
24/25
In der Hallenrunde meldete die Tennis Spielgemein-
schaft KV/SG/TB Untertürkheim 4 aktive Herrenmann-
schaften sowie im Seniorenbereich ebenfalls 4 männli-
che Mannschaften. Die Spiele fanden im Zeitraum von 
Ende Oktober 2024 bis März 2025 statt. Bei den Aktiven 
konnten die Herren 1 in der Kreisstaffel 1 und die HE 2 
in der K.St. 3 am Ende den 1. Tabellenplatz (Aufstieg) er-
reichen. Bei den Senioren gelang dies den HE 50 eben-
falls in der K.St 1. Die HE 30 und HE 40/1 belegten am 
Ende jeweils einen hervorragenden 2. Tabellenplatz.

VERBANDSSPIELRUNDE 
SOMMER 2025

FRÜHJAHRS
WANDERUNG 
UND BESEN
WIRTSCHAFT
Am 15. März ging es auf dem TBU los mit der Frühjahrswanderung durch die Weinberge   
mit Blick ins Neckartal. Ein kleiner Zwischenstopp auf der Plattform des früheren Felsen-
feschtle unter traditioneller Einnahme eines Eierlikörs oder Ramazottis beflügelte alle 
Teilnehmenden zum Weitermarsch. Nicht zu lang und nicht zu anstrengend, aber so, 
dass man sich 2 Stunden später auf den Sitzplatz im Besen bei Markus Schwarz freute 
um bei Wein und Vesper einen geselligen Abend zu verbringen.
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ganz klar. Alles andere als ein Abstieg wäre 
fast eine Sensation, denn der KVU verzichtet 
schon seit Jahren darauf Spieler einzukaufen 
und zu bezahlen. Da die Mannschaft schon 
seit Jahrzenten zusammen spielt steht hier 
der Teamspirit eindeutig im Vordergrund. 

Das Trainingslager fand wieder auf Mallorca 
im Hause Strohbeck statt. Trainiert wurde in 
Manacor bei Rafael Nadal und auch das Pa-
del spielen kam nicht zu kurz. Kulinarisch 
waren wie immer absolute Highlights dabei. 
So starteten wir gut vorbereitet mit einem 
6:3 Auswärtssieg in Mutterstadt in die Sai-
son. Doch bei den nächsten 4 Spielen gegen 
die stärksten Mannschaften wurde schnell 
klar, dass da nicht viel zu holen sein wird. 
Bitter waren hier natürlich die Verletzungen 
von den beiden Leistungsträgern Martin An-
dratsch und Martin Strohbeck. Beim letzten 
Heimspiel gegen TC Schallstadt-Wolfenwei-
ler wollte man die kleine Hoffnung auf den 
Klassenerhalt nutzen, doch eine sehr un-
glückliche 4:5 Niederlage besiegelte den Ab-
stieg in die Südwestliga. 

Zum Abschluss feierte der KVU noch einen 
5:4 Sieg beim Tabellenletzten in Wallerfan-
gen und mit 2 Siegen und einer denkbar 
knappen Niederlage können die Spieler auch 
mit etwas Stolz das Abenteuer beenden. 
Zum Einsatz kamen: Mar tin Andratsch, 
Thomas Rupps, Uli Birkenmair, Stefan 
Schmidt, Martin Strohbeck, Johan Vinter-
stad, Lars Kreisel und Frank Färber. In der 
neuen Saison wird auch wieder Har tmut 
Dischinger zum Kader gehören.

DIE HERREN 65

DIE HERREN 55

DIE KVU-HERREN 60

WÜRTTEMBERGISCHER MEISTER
HERREN 50

Mit insgesamt 14 Mannschaften nahm die SPG KV/SG/TB Untertürk-
heim an den Verbandsspielen in der Sommerrunde 2025 teil. Davon 
spielten im Aktiven Bereich auf Bezirksebene 2 Damen und 3 Herren 
Mannschaften. Jeweils 2. Plätze errangen die Mannschaften Damen 
1 und Herren 1 und lediglich die HE 2 konnten den Abstieg nicht ver-
hindern.
	 Bei den Seniorenmannschaften errangen auf Verbandsebene die 
Herren 50 den 1. Tabellenplatz und sicherten sich dadurch die Würt-
tembergische Meisterschaft. Den Herren 65 gelang in der Verbands-
staffel mit 3 Siegen ein sicherer Platz im Mittelfeld.
	 Auf Bezirksebene gab es leider 3 Abstiege (DA 50, HE 40/2 und 
HE 60), dafür aber einen Aufstieg der HE 50/2 und gute 2. Plätze bei 
den HE 40/1 und HE 55.
	 Außerhalb der Spielgemeinschaft müssen die HE60 des KVU 
nach letztjährigem Aufstieg in die höchste Klasse (Regionalliga) trotz 
zweier Siege in dieser Saison wieder absteigen (siehe Bericht).

UNGLÜCKLICHER ABSTIEG DER 
KVU-HERREN 60
Nach dem doch etwas überraschendem Aufstieg in die höchste Spiel-
klasse Deutschlands freute sich die Mannschaft um Capitano Martin 
Andratsch auf Spiele gegen die besten Herren 60 Spieler aus der 
ganzen Welt. Viele Mannschaften treten hier mit unzähligen Top Spielern 
nicht nur aus ganz Europa an. Deshalb war die Devise vor der Saison 
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ADI 
SCHLINKER 
TURNIER

Das 44. Adi Schlinker Mixedturnier überraschte mit einer 
starken Beteiligung von 10 Paaren ( jeweils 10 Damen 
und Männer) aus den 3 Tennisabteilungen von KVU, 
SGU und TBU. Ansonsten auch hier alles wie immer: 
Traumwetter, bombige Stimmung, Verpflegung vom 
Feinsten und spannende Tennismatches. Am Ende von 
4 Spielrunden mit wechselnden PartnerInnen standen 
sich die Punktbesten im Endspiel gegenüber. In einem 
langen Satz auf Neun behielten nach anfänglichem 
Rückstand Silke Murschel/Thomas Bühler die Oberhand 
und gewannen das Finale gegen Despina und Marius 
Livschütz mit 9:5. Auch die beiden Sportwarte Frank 
Weckenmann und Thomas Bühler organisierten und lei-
teten das Turnier in souveräner Manier. Dafür von allen 
Beteiligten ein herzliches Dankeschön.

Da beim letztjährigen Storchencup die Marmorstörche 
für die Sieger verspätet geliefert wurden, ist die Sieger-
ehrung beim jetzigen Turnier in einer längeren Spielpau-
se nachgeholt worden und die Teilnehmenden Tatijana 
Gundlach und Steffen Zwicker bekamen ihre längst 
überfällige Trophäe überreicht.

Sommeröffnungszeiten (April-Oktober)
Mo – Fr	 17:00 – 22:00
Sa – So	 11:00 – 22:00

Winteröffnungszeiten 
(November, Dezember & März)

Mo – Mi Geschlossen
Do – Fr 17:00 – 22:00
Sa – So 11:00 – 22:00

TATIJANA GUNDLACH
UND STEFFEN ZWICKER
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HANDBALL

Inh. Nabil Boutyor

Barbarossastr. 79
70327 Stuttgart

Telefon 0711/ 335577
Telefax 0711/ 3041055

apo.stuttgart@gmail.com

Unsere Öffnungszeiten

Montag 8.30-13.00Uhr 15.00-18.15Uhr

Dienstag 8.30-13.00Uhr 15.00-18.15Uhr

Mittwoch 8.30-13.00Uhr nachmittags geschlossen

Donnerstag 8.30-13.00Uhr 15.00-18.15Uhr

Freitag 8.30-13.00Uhr 15.00-18.15Uhr

Samstag 8.30-12.30Uhr

Gas- und 
Wasserinstallation
Sanitäre Anlagen

Modernisierungen
Wartung

Kappelbergstraße 6 – 70327 Stuttgart – Tel. 0711–33 45 83 – Fax: 0711–30 41 931

Fußbodenheizungen
Gas-Etagenheizungen
Zentralheizungen
Solaranlagen
Wärmepumpe + PV

UWE HABER GmbH & Co.KG

Der 3-FACHE MEISTER

TENNIS

UNSERE
TENNIS
JUGEND
Bei den Jugendlichen wurde auch schon in der HALLE 
nicht nur trainiert, sondern mit verschiedenen Mann-
schaften am Wettkampfbetrieb teilgenommen. Mit großem 
Engagement bestritten schon die Kleinsten ihre Ver-
bandsspiele bei der Talentiade U10 Midcourt sowie im 
KIDS-Cup die U12. Bei den Älteren waren die Juniorin-
nen U18 gemeldet und bei den Junioren die U15 und 
U18. Alle Mannschaften platzierten sich im Mittelfeld, 
lediglich die Junioren U18 mussten trotz eines Sieges 
gegen den späteren Aufsteiger Geroksruhe als Tabellen-
letzter absteigen.

In der SOMMERRUNDE haben leider nur 3 Mannschaf-
ten an den Verbandsspielen teilgenommen. Darunter die 
Jüngsten im U10 Midcourt Wettbewerb, bei dem 8 Ju-
gendliche größtenteils ihre ersten Wettkampfmatches 
ausgetragen haben. Am Ende sprang ein sehr guter 2. 
Tabellenplatz heraus.

Die Junioren U15 belegten trotz des Abgangs von zwei 
Spielern kurz vor der Saison einen tollen 3. Platz und 
haben mit teilweise guten Leistungen glänzen können.

Bei den Junioren U18 waren zwei knappe Niederlagen 
( jeweils 3:3 gegen Cannstatt und Sportkultur) aus-
schlaggebend, dass es am Ende nur zum 5. Tabellen-
platz reichte, jedoch der Abstieg vermieden werden 
konnte.

U10: ANTONIA WARTH, LEON MATKOVIC, DALARA OKYAY, 
SOPHIE LAESSING, LUIS MÜHLEIS. 
NICHT IM BILD: LAURA BAUER, MARIE FRIEDRIKE HALD, 
MORITZ WOLF.

U18 (VON LI.): MIKA WELTEN, ANTON IMMER, 
FERRIS RÖHM, MAX RISCHE. 
NICHT IM BILD: VINCENT WEINGÄRTNER, MATS 
KIESEL, FELIX IMMER.

U15 (VON LI.): MATS KIESEL, ANTON IMMER, 
KEISUKE KUMAMOTO, PRIMO BRIAMONTE, 
FREDI TRÖSCH, MIKA WELTEN. 
NICHT IM BILD: LUIS WOLF.
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1. Mannschaft Aktive 
(Oberliga Baden-Württemberg)

1. Nikola Marinkovic
2. Oljeg Basaric
3. Jakub Harencak
4. Zsolt Szabo
5. Carlos Sanchez Espinosa
6. Attila Vajda

2. Mannschaft Aktive 
(Landesklasse)

1. Robert Irimia
2. Petar Dordevic
3. Heiko Gloss
4. Mario Lietzau
5. Martin Ettwein
6. Harry Fischer
7. Felix Ehmann

AUCH IN DER NEUEN SAISON WIEDER IN DER OBERLIGA: 
ATTILA VAJDA, ROBERT IRIMIA, OLJEG BASARIC, SPORTWART 
KLAUS ZIEGLER, PETAR DORDEVIC.

3. Mannschaft Aktive 
(Bezirksklasse)

1. Bela Frank
2. Janosch Vomberg
3. Jürgen Baur
4. Frank Pohlmann
5. Hans Baumhauer
6. Jörg Hunger
7. Christoph Lorenzen
8. Attila Szeri
9. Kamil Humen
10. Helmut Zeh
11. Klaus Ziegler
12. Justin Götzke
13. Sebastian Töppel
14. Henry Platzke
15. Gregor Schwarz
16. Pascal Warth 
     (Jugendersatz)
17. Marven Weinmann 
     (Jugendersatz)
18. Raphael Domsa
19. Ben Lohrberg

DIE 
NEUE 
SAISON
Nachdem in der vergangenen Saison der Klassenerhalt 
in der Oberliga auf den letzten Drücker geschafft wurde, 
gehen die Tischtennisspieler mit viel Optimismus in die 
kommende Saison. Mit dem Tschechen Jakub Harencak 
konnte eine echte Verstärkung von den TG Donzdorf 
nach Untertürkheim gelotst werden. Vom TSV Mühlhau-
sen kehren Harry Fischer und Hans Baumhauer zum 
TBU zurück. Dagegen wird Daniel Matschke in der neu-
en Spielrunde für den SV Möhringen an die Platte gehen. 

INSGESAMT 
HAT DIE ABTEILUNG 

3 
AKTIVE- UND 

2 
NACHWUCHSMANN-
SCHAFTEN 
ZUM SPIELBETRIEB 
ANGEMELDET.

1. Mannschaft U19 
(Bezirksklasse)

1.Pascal Warth
2.Ben Lohrberg
3.Tim Knoke
4.Mick Wilhelm

2. Mannschaft U19 
(Bezirksklasse)

1.Raphael Zeeh
2.Jonas Ole Andres
3.Domenic Matteo Pagano
4.Felix Schulz
5.Felix Arnold
6.Julian Thiel
7.Gabriel Greven
8.Mattia Milliarden
9.Bjarne Weimann



Im serbischen Novi Sad traf sich vom 16. bis 21. Juni die 
europäische Seniorenelite. Dabei schafften es die beiden 
TBU-Akteure Petar Dordevic und Oljeg Basaric (schon 
letztes Jahr in Rom WM-Dritter) im Trikot Serbiens in der 
Konkurrenz-Doppel-Ü55 ganz oben auf das Sieger-
treppchen. Im Finale schalteten sie das deutsche Duo 
Detlef Gässler (TTV Albersweiler) und Guido Hehmann 
(SC Hemmingen-Westerfeld) aus. Auf Platz 3 lande-
ten Mika Sorvisto (Finnland) und Cornel Stoica (Frank-
reich) sowie Piotr Frackowiak (Deutschland) und Jorma 
Lahtinen (Finnland).

Petar und Oljeg befinden sich damit in illustrer Gesell-
schaft, denn zu den Siegern von Novi Sad zählen auch 
Topspieler wie der deutsche Ex-Nationalspieler Wilfried 
Lieck (Doppel-Ü80 + Einzel Ü-80), der für Ungarn star-
tende ehemalige deutsche Meister Zsolt-Georg Böhm 
(Einzel Ü-60) und der mehrmalige österreichische Meister 
Di Ying (Einzel Ü-65).
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EUROPA
MEISTER
PETAR
DORDEVIC
OLJEG
BASARIC 

OLJEG BASARIC UND PETAR DORDEVIC BEI DER EUROPA-
MEISTERSCHAFT AUF DEM SIEGERTREPPCHEN. 



Das Jahr 2025 war für die Abteilung Schwimmen 
des TBU ein Jahr voller bewegender Erlebnisse, 
bemerkenswerter Erfolge und gemeinsamer 
Herausforderungen. 

Mit viel Herzblut und Engagement haben wir das erste 
Halbjahr von Januar bis Juli erfolgreich gemeistert. Be-
sonders stolz können wir auf die vielen erreichten 
Schwimmabzeichen blicken — vom beliebten Seepferd-
chen bis hin zu den Schwimmabzeichen in Bronze, Sil-
ber und Gold. Es war inspirierend zu sehen, wie unsere 
Schwimmerinnen und Schwimmer mit unermüdlichem 
Eifer und großer Freude ihre Ziele erreicht haben.

In den Breitensportgruppen konnten wir viele Fortschrit-
te verzeichnen, und es war eine wahre Freude, zu beob-
achten, wie alle Teilnehmer ihr Können unter Beweis 
stellten. Der Spaß am Schwimmen und die Begeisterung 
für den Sport waren in jeder Trainingseinheit spürbar 
und haben das gesamte Team immer wieder motiviert.

Leider müssen wir aufgrund dringend notwendiger Bau-
arbeiten an unserer Schwimmhalle von September bis 
Dezember 2025 eine kurze, aber unumgängliche Pause 
im Kursbetrieb einlegen. Wir wissen, dass diese Unter-
brechung für viele von uns eine Herausforderung dar-
stellt, und möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen Schwimmern, Eltern und Betreuern für ihr Ver-
ständnis und ihre Geduld bedanken. 

Auch wenn wir in den kommenden Monaten keine Kurse 
anbieten können, sind wir bereits intensiv daran, neue 
Konzepte zu entwickeln und das Kursangebot für 2026 
weiter auszubauen. Wir bleiben unserem Ziel treu, den 
Schwimmsport für alle Altersgruppen und Leistungs-
stufen spannend, abwechslungsreich und qualitativ 
hochwertig zu gestalten.

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle Schwim-
merinnen und Schwimmer, an die Eltern, an unser enga-
giertes Trainerteam sowie an den Vorstand für die ver-

trauensvolle und großartige Zusammenarbeit. Ihr habt 
das Jahr 2025 zu etwas ganz Besonderem gemacht, und 
es ist uns eine Ehre, Teil dieser wunderbaren Gemein-
schaft zu sein.

Mit voller Zuversicht und Vorfreude blicken wir auf das 
Jahr 2026. Wir sind überzeugt, dass wir nach der Pause 
mit frischer Energie zurückkehren und viele neue Erfol-
ge feiern können. Wir freuen uns auf die kommenden 
Herausforderungen und darauf, auch in der nächsten 
Saison gemeinsam mit euch allen neue Fortschritte zu 
erzielen.
 
Eure Abteilungsleitung und Stellvertretung
Julia Knof und Nina Wais

EIN 
BESONDERES
JAHR
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AUFGRUND VON BAUARBEITEN 
KÖNNEN IN DER SCHWIMMHALLE 
VON SEPTEMBER BIS DEZEMBER 
2025 KEINE SCHWIMMKURSE 
STATTFINDEN.

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS 
UND HOFFEN, AB JANUAR 2026 
WIEDER WIE GEWOHNT STARTEN 
ZU KÖNNEN.



In den letzten 12 Monaten hat sich einiges in der 
Turnabteilung getan. Die größte Herausforderung der 
vergangenen 12 Monate war die Planung für den neuen 
Jumping Fitness Kurs. Dieser Kurs startete nun mit einer 
Schnupperrunde am 15. September. Hier konnten wir 
die ausgebildete Jumping Fitness Übungsleiterin Caro-
line Brechtel für den TBU gewinnen, die uns auch bei der 
Planung des Kurses unterstützt hat.
	 Der Kauf der 16 Trampoline, die für den Jumping Fit-
nesskurs benötigt werden war wahrscheinlich eine der 
größten Investitionen die bei der Turn- und Gymnastik-
gruppe getätigt wurden.
	 Die Trampoline wurden direkt bei dem Lieferanten 
Bellicon in Freiburg mit vollem Engagement von Hanne-
lore Gundlach, Gisela und Martin Glemser und einem 
gemieteten Transporter abgeholt und abends zusam-
men mit mir in der Turnhalle der Auschule ausgeladen 
und montiert. An dieser Stelle nochmals vielen Dank für 
eure großartige Hilfe und Unterstützung.

Bei dem Kinderturnen in der Turnhalle Luginslandschule 
und dem Turnen für Schülerinnen in der Turnhalle Lug-
inslandschule und Wilhelmsschule gab es Veränderun-
gen. Die Übungsleiterin Daniela Pagano hat aus persön-
lichen Gründen das Traineramt abgegeben. Das 
Kinderturnen übernahm die Übungsleiterin Marwa Baas-
siri, das Turnen der Schülerinnen hat in Vertretung Silvia 
Lindgren zusammen mit Nadiia Kalinkina übernommen.
Bei dem Turnen für Schülerinnen in der Wilhelmschule 
hatte Vanessa Morais Pires ihr Debüt als Übungsleiterin. 
Sie hat das Traineramt von Anna Tschoder übernommen 
bei der sie zuvor als Übungshelferin geholfen hat. 
	 Im September 2025 übernahm Anna Geiger das El-
tern-Kind-Turnen in der Auschule. Auch für sie ist es ihr 
Debüt als Übungsleiterin.

Hier nochmals vielen Dank an Daniela und Anna für eure 
Zeit als Übungsleiterinnen beim TBU und für den Ein-
stand als neue Übungsleiterinnen wünsche ich Marwa, 
Vanessa, Anna, Nadiia und Silvia alles Gute in euren 
neuen Gruppen. Dennoch suchen wir noch händerin-
gend weitere Übungsleiter oder Übungsleiterinnen für 
das Kinder- und Mädchenturnen. Liebe TBU-Mitglieder, 
falls ihr selber oder ihr jemand kennt, der uns im Kinder-
turnen unterstützen möchte, schreibt bitte eine kurze E-
Mail an: turnen@tb-untertuerkheim.de. 

Auch beim Yoga-Kurs gab es zum Jahresanfang 2025 
einen Wechsel. Daniela Petropoulos gab den Kurs an 
Eva Kastner ab. Eva ist eine ausgebildete Yogalehrerin 
und war schon von Anfang an in der Gruppe sehr be-
liebt. Auch hier nochmals vielen Dank an Daniela, die 
den Yogakurs sehr bereichert hat und liebe Eva, vielen 
Dank für den gelungenen Einstand bei der Yoga-Gruppe.

Neben Jumping Fitness und Yoga gibt es noch die Kur-
se Pilates und Yogilates. Ein Einstieg in alle Kurse ist je-
derzeit möglich, sofern es noch freie Plätze gibt. 

Alle Kurse können im Onlineportal auf der TBU-Home-
page gebucht werden.

Leider hat sich die Seniorengymnastikgruppe am ver-
gangenen Jahresende aufgelöst. Der Übungsleiter Hans 
Kessler hat sich in den Ruhestand verabschiedet. Auch 
an dieser Stelle: Alles Gute lieber Hans und vielen Dank 
für deinen Einsatz bei der Seniorengymnastik! Wir hof-
fen, dass wir spätestens im Jahr 2026 wieder eine Seni-
orengymnastikgruppe auf die Beine stellen können.

Die Turngruppen des Eltern-Kind-Turnens, das Kinder-
turnen und das Turnen für Schüler und Schülerinnen so-
wie Hobby Horsing sind sehr beliebt. Der Zulauf ist oft 
so groß, dass es in vielen Gruppen Wartelisten gibt.

Auch die anderen Sportgruppen wie Frauengymnastik, 
Fit mit Musik, Fit and Dance für Teens und die Freizeit-
gruppe sind sehr beliebt und es ist jederzeit ein Einstieg 
möglich.

Auf den folgenden Seiten findet ihr Bilder, Berichte und 
Einblicke von einigen Gruppen und Kursen aus unserem 
vielfältigen Programm in der Turnabteilung.

Viel Freunde mit unseren Turn- und Gymnastikangebo-
ten wünscht

Peter Minich
Abteilung Turnen und Gymnastik

DIE 
GROSSEN 
SPRÜNGE

VON JUMPING FITNESS BIS HOBBY 
HORSING — DIE TURNABTEILUNG 
SORGT FÜR BEWEGUNG.
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In unseren Eltern-Kind-Turngruppen steht die Freude an 
der gemeinsamen Bewegung im Vordergrund. Zusam-
men mit den Eltern und den anderen Kindern in der 
Gruppe haben wir viel Spaß beim Hüpfen, Klettern, Tur-
nen und Tanzen. Dabei werden wichtige Grundlagen ge-
legt, sowohl im motorischen, als auch im sozialen und 
emotionalen Bereich. 
	 Ein ganz besonderes Ereignis gab es für die drei- und 
vierjährigen Turnkinder im vergangenen Dezember. Beim 
Untertürkheimer Weihnachtsmarkt konnten wir das ers-
te Mal mit einer kleinen Aufführung beim Bühnenpro-
gramm mitwirken. Voller Motivation und ein bisschen 
aufgeregt stürmten die Kinder die Bühne. Mit dem Krei-
stänzchen zu „Hey, der Nikolaus will Tanzen“ verzauber-
ten unsere kleinen Nikoläuse das Publikum.
	 Auch beim TBU-Sportfest waren wir mit unseren 
Kleinsten dabei und präsentierten zusammen mit den 
vier- bis sechsjährigen Turnkindern den lustigen „Kör-
perteil-Blues“. 
	 Kinder, das habt Ihr super gemacht — wir sind sehr 
stolz auf Euch!

Nadin Wallenmaier-Hammer

Anfang des Jahres starteten wir wieder „klein aber fein“ 
in neuer Zusammenstellung mit unserer Teenie-Tanz-
gruppe „Fit & Dance für Teens“. 
	 Die Mädels waren schon nach kurzer Zeit total moti-
viert und bereit, mit einer einstudierten Choreografie 
aufzutreten. So konnten wir beim TBU-Sportfest unse-
ren Tanz auf den Gute-Laune-Song „Nice to meet you“ 
präsentieren.
	 Unsere fröhliche Tanzgruppe würde sich über Ver-
stärkung sehr freuen. Meldet Euch gerne zum unver-
bindlichen Schnupper-Training bei der Turnabteilung an. 
Wir trainieren immer montags von 19.00 bis 20.00 Uhr in 
der Turnhalle der Wilhelmschule.

Nadin Wallenmaier-Hammer

Unsere fröhliche „Fit-mit-Musik“-Gruppe trainiert jeden 
Montagabend in der Wilhelmschule. Mit guter Musik und 
viel guter Laune stärken wir unsere Ausdauer und Koor-
dination, sowie unsere Muskulatur und Beweglichkeit.
	 Besonders viel Spaß macht das Training an warmen 
Sommerabenden unter freiem Himmel auf dem TBU-Ge-
lände. 
	 Schon zum zweiten Mal durften wir beim Untertürk-
heimer Weihnachtsmarkt mit einer Aufführung teilneh-
men. Mit einer fetzigen Fitness-Choreografie zu „Jingle 
Bell Rock“ konnten wir das Publikum begeistern.
	 Auch beim diesjährigen TBU-Sportfest gab es wie-
der eine gelungene Show-Einlage der „Fit-mit-Musik“-
Damen zum aktuellen Song „Forever Young“.

Nadin Wallenmaier-Hammer

ELTERN
KIND
TURNEN

FIT & DANCE 
FÜR 
TEENS

FIT 
MIT 
MUSIK 



Jeden Mittwoch verwandelt sich die Turnhalle der Wil-
helmsschule in ein fröhliches Paradies für kleine Wirbel-
winde. Beim Kleinkinder- und Vorschulturnen wird ge-
klettert, balanciert, gesprungen und gelacht, was das 
Zeug hält. Ob winzige Purzelbaum-Profis oder mutige 
Balancier-Künstler – hier wachsen nicht nur Muskeln, 
sondern auch Selbstvertrauen und Freundschaften.

	 Und dann… Klopf, klopf, klopf! Wer stand da plötz-
lich an der Tür? Der Nikolaus! Mit einem herzlichen „Ho, 
ho, ho“ trat er ein, und in der Halle war es für einen Mo-
ment ganz still – bevor die Kinder vor Begeisterung fast 
platzten. Er lobte ihre Freude am Turnen, den Fleiß und 
das Miteinander – und dann kam der Moment, auf den 
alle gewartet hatten: Für jedes Kind gab es ein Ge-
schenk! Die Augen funkelten heller als jede Weihnachts-
kugel.
	 Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle Helferin-
nen, helfenden Eltern und natürlich an unseren Nikolaus. 
Es war ein Nachmittag voller Bewegung, Lachen und 
leuchtender Kinderaugen – ein perfekter Abschluss für 
ein sportlich-fröhliches Jahr.

Eure Silvia mit Vanessa, Sara, Stella und frisch zur 
Unterstützung dabei Paula und Tessa.

	 Am 11. Dezember 2024 lag ein Hauch von Zauber in 
der Luft: Die Weihnachtsfeier stand bevor! Schon beim 
Betreten der Halle glitzerten die Augen vor Aufregung. 
Spannende Geräte und eine erwartungsvolle Stille lag in 
der Luft – dann ging’s los: Die kleinen Turnerinnen und 
Turner mit Ihren roten Zipfelmützen zeigten stolz, was 
sie das ganze Jahr über gelernt hatten. Es gab waghal-
sige Balancekunststücke und fantasievolle Bewegungs-
folgen, bei denen alle strahlten. Jedes Kind wurde ange-
feuert, jeder Applaus war ein kleines Feuerwerk der 
Freude – der Teamgeist war überall spürbar.

Montagabend wird die Turnhalle der Luginslandschule 
zum Treffpunkt für sportliche Power und gute Laune!

Ob Mädchen aus der 1. – 4. Klasse oder aus der Gruppe 
der 11 bis 16-Jährigen — hier wird mit Freude, Ehrgeiz 
und jeder Menge Teamgeist geturnt.

Unsere Turn-Highlights
•	 Reck – Schwung, Technik und Kraft
•	 Schwebebalken – Gleichgewicht, Konzentration und 
Körperspannung
•	 Ringe mit Trapezstange – Mut und Stärke in der Luft
•	 Bodenturnen – vom Handstand über   bis zum Hand-
standüberschlag.

Danke an unser starkes Helferteam!
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere engagierten 
Übungsleiterhelfer Domenic, Tessa, Paula, Clara und 
Sofia.
	 Mit ihrer Geduld, Motivation und Unterstützung machen 
sie jede Stunde abwechslungsreich und erfolgreich – 
und sorgen dafür, dass am Ende immer ein Lächeln 
bleibt.
	 Fazit: Montags in der Luginslandschule gibt’s den 
perfekten Mix aus Sport, Spaß und Teamgeist – wir freu-
en uns schon auf die nächsten Trainings!

Eure Silvia und Nadiia

Wenn nach vielen Versuchen der erste Handstandüber-
schlag über den Kasten sicher gelingt, sind stolze Ge-
sichter und ein echter Gänsehautmoment garantiert!

Mehr als Sport – ein starkes Miteinander
Bei uns geht es nicht nur um sportliche Erfolge: Die 
Mädchen feuern sich gegenseitig an, helfen bei schwie-
rigen Übungen und feiern jeden Fortschritt.
	 So wächst eine Gemeinschaft, die weit über die Turn-
halle hinaus wirkt.

FRÖHLICHES 
KINDERTURNEN UND 
ZAUBERHAFTE 
WEIHNACHTSFEIER

MONTAGS IST 
TURN-ZEIT 
MÄDCHENTURNEN 
IN DER 
LUGINSLANDSCHULE
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Im Oktober 2025 werden es schon 4 Jahre, dass wir 30 
Mädchen, in zwei Altersgruppen, im Hobby Horsing 
beim TBU trainieren. Einmal in der Woche, außer in den 
Schulferien, haben wir Spaß und Training zusammen, 
bei Dressur, Zeit-, Stil- und Hochsprung. Natürlich dür-
fen Staffellauf/Mounted Games, Westernreiten und an-
dere Sportspiele nicht fehlen. Seit diesem Jahr unter-
stützen uns Nicole und Sophie Haase im Team. Vielen 
Dank und es freut uns sehr, dass ihr so motiviert und tat-
kräftig dabei seid! 

	 Am 8. November 2025 bieten wir eine Schnupper-
stunde über die Sportkreisjugend Stuttgart an. Anmel-
dung unter: www.sport-in-stuttgart.de (Jahresuhr des 
Sports).

	 Jede Sportart verbindet Menschen beim wöchentli-
chen Training, bei Auftritten, Turnieren, Events und 
Meisterschaften. Auch im nächsten Jahr ist in der wach-
senden Hobby Horsing Community wieder eine deut-
sche Meisterschaft geplant. Sie findet am 2. und 3. Mai 
2026 wieder in Frankfurt a. M. im Sport- und Freizeitzen-
trum statt. Die Qualifikationen dazu haben bereits be-
gonnen und laufen bis Februar 2026.

	 In diesem Jahr am 25.5.25 waren einige von uns 
beim Hobby Horsing Turnier des Ludwigsburger Pferde-
marktes und beim Hohenloher Hobby Horsing Wochen-
ende am 21. bis 22.6.25 erfolgreich dabei. Die TBU-
Sportlerinnen nahmen mit viel Freude und Ehrgeiz an 
den Turnieren teil, dies erfreut mich als Übungsleiterin 
immer sehr. Glückwunsch an alle Platzierten!

	 Im August waren wir zu sechst bei der Gartenschau 
Freudenstadt, beim Treffpunkt Baden-Württemberg im 
Tal X. Einen Tag lang betreuten wir den Stand des 1. 
Dt.HH-Verband, der regen Zulauf von vielen Kindern mit 
ihren Eltern hatte. Sie konnten über Hindernisse mit ver-
schiedenen Hobby Horses springen und sich Informati-
onen über die tolle Sportart und den Verband holen. 
Manch einer verbrachte über 1 Stunde bei uns und freu-
te sich, dass wir extra aus Stuttgart gekommen sind. 
Schön wars!

	 Ein Wort noch, welches mir sehr am Herzen liegt: 
Bitte jede (neue) Sportart akzeptieren, egal, ob man sie 
gut oder seltsam findet. Bewegung ist das A und O, egal 
welcher Sport es ist. Es gibt leider oft Hass oder komi-
sche Äußerungen bei neuen Sportarten und das macht 
keinen Sinn! Jede Sportart war irgendwann neu und 
vielleicht für manche komisch. Akzeptiert euch gegen-
seitig und lasst alle den Sport machen, den derjenige 
machen will. Danke und auch gerne weitersagen! 

Wer gerne zum Schnuppern zum Hobby Horsing kom-
men möchte, darf sich gerne bei uns melden: 
hobbyhorsing@tb-untertuerkheim.de 

Da unsere Gruppen momentan gut gefüllt sind, gibt es 
eine Warteliste fürs Probetraining. Danke für euer Ver-
ständnis.

Gruppe 1: Anfänger oder ab 6 Jahre, donnerstags: 
17:15 – 18:00 Uhr in der Turnhalle der Auschule
Gruppe 2: Ab 10 bis 17 Jahre, donnerstags: 
18:00 – 18:45 Uhr in der Turnhalle der Auschule

2 bis 3 Leihpferde für die ersten 4 Wochen sind vorhan-
den. In den Schulferien findet kein Training statt.

Liebe Grüße vom Hobby Horsing-Team!

Simone Minich

HOBBY
HORSING

GRUPPE 1:
DONNERSTAG
17:15 – 18:00 UHR
GRUPPE 2: 
DONNERSTAG
18:00 – 18:45 UHR
TURNHALLE AUSCHULE
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Wir treffen uns jeden Donnerstag ab 
18.00 Uhr in unserm TBU-Vereinsheim 
zu einer geselligen Runde.

Aktuell findet kein Leichtathletiktraining statt. Für einen zu-
künftigen Trainingsbetrieb sucht die Abteilung Übungsleiter/
innen, speziell für den Schüler/innen-Bereich. Wenn jemand 
Spaß am Sport mit Kindern im Alter zwischen 7 und 14 Jahren 
hat, sich gerne im Freien bewegt, sich idealerweise im Be-
reich Leichtathletik auskennt oder selbst in seiner Freizeit 
Leichtathletik gemacht hat, bitte melden.

ANSPRECHPARTNER FÜR TRIATHLON:
Ralf Garmeister und Daniel Grobmaier		
triathlon@tb-untertuerkheim.de



DANKE

WIR BEDANKEN UNS
AN DIESER STELLE
BEI ALLEN INSERENTEN,
DIE DURCH IHRE
WERBUNG DAZU
BEITRAGEN, DASS
UNSERE BROSCHÜRE
LEBT.

SPENDE AUCH DU FÜR DEINE HEIMAT TBU!

MIT EINER SPENDE KANNST DU DIE 
ZAHLREICHEN PROJEKTE UND AUFGABEN 
DEINES TBU DIREKT UND UNKOMPLIZIERT 
UNTERSTÜTZEN. 

GEMEINSAM FÜR DEN TBU!

WIR SAGEN DANKE!
DER VORSTAND.

UNSERE 
TBU-MITGLIEDER

UND LESER BITTEN
WIR, BEI IHREN 

EINKÄUFEN UND 
PROJEKTEN AN

DIE INSERENTEN
ZU DENKEN.

UNSER SPENDENKONTO BW-BANK: 
DE93 6005 0101 0002 5511 31
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seit 1969

Radio Bayer
Meisterbetrieb für Radio-, Fernseh-, 
Satelliten- und Informationstechnik
Ihr zuverlässiger Partner in den Neckarvororten
Beratung, Verkauf, Installation, Service

Stuttgart-Wangen, Ravensburger Str. 24
Internet: www.radio-bayer.de

Tel. 0711-421081, eMail: info@radio-bayer.de
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UNSER TBU UNSER TBU

AN DIE REDAKTEURE:

Bitte schon an die nächste Ausgabe von „TBU Annual“ denken!

Die gelieferten Bilder bitte bereits ausgewählen. 

Aus Qualitätsgründen bitte die Bilder mit einer Auflösung von 300 dpi (pixel/zoll)  
im JPEG- oder TIFF-Format und unbearbeitet liefern!

Und bitte ohne Datum- und Zeitanzeige, ohne Bildbeschriftungen im Bild,
und vorallem nicht zugeschnitten!

Abgabe der Abteilungsbeiträge ab dem 17. August 2026.

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe ist der 
04. September 2026

BITTE
          DENKEN 
SIE DARAN



FAUSTBALL	 JÖRG ENGELHARDT, faustball@tb-untertuerkheim.de
	 Treffpunkt: Jeden Donnerstag TBU-Vereinsheim 		        18:00

FUSSBALL 	 TEAM FUSSBALL, jugend-fussball@tb-untertuerkheim.de 
JUGEND MÄNNLICH / JUNIOREN	
B-Junioren	 Di. 	 Gehrenwaldstadion	 18:15 – 19:45
	 Fr. 	 Gehrenwaldstadion	 18:30 – 20:00
C-Junioren C1	 Mo.	 Gehrenwaldstadion	 18:30 – 20:00
 	 Do.	 Gehrenwaldstadion	 18:15 – 19:45
C-Junioren C2	 Di.	 Gehrenwaldstadion	 18:15 – 19:45
	 Do.	 Gehrenwaldstadion	 18:15 – 19:45
D-Junioren D1 / D2	 Mi.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30    
 	 Fr. 	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
D-Junioren D3	 Di. 	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30 
	 Do. 	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30 
E-Junioren E1 	 Di. 	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
	 Do.	 Gehrenwaldstadion 	 17:00 – 18:30
E-Junioren E2 	 Mo. 	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
	 Do.	 Gehrenwaldstadion 	 17:15 – 18:45
E-Junioren E3	 Mi.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
	 Fr.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
F-Junioren F1 	 Mi.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18.30	
	 Fr.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18.30	
F-Junioren F2 	 Di.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18.15	
	 Do.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18.15
Mädchen F-Juniorinnen 	 Mo.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
	 Mi.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
Fussballschule 2013	 Mo.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:30
Fussballschule 2017	 Di.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:15
Fussballschule 2015	 Fr.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:00
Bambini 1	 Di.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:15
	 Do.	 Gehrenwaldstadion	 17:00 – 18:15

AKTIVE	 TEAM FUSSBALL,  fussball@tb-untertuerkheim.de
1. Mannschaft	 Di./Do.	 Gehrenwaldstadion	 19:30 – 21:15
2. Mannschaft	 Di./Do.	 Gehrenwaldstadion	 19:30 – 21:15

Damen Freizeitgruppe	 Mi.	 Gehrenwaldstadion	 20:00 – 21:30

Aktuelle Trainingszeiten siehe Vereinshomepage unter www.tb-untertürkheim.de

HANDBALL	 RALF-PETER RUPP, handball@tb-untertuerkheim.de

AKTIVE
Frauen 	 Di. /Do.	 Flatowhalle/Wangen	 18:45 – 20:15
Männer 1	 Di./Do.	 Flatowhalle/Wangen	 20:15 – 21:45
Männer 2	 Di.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 20:15 – 21:45
	 Do.	 Flatowhalle/Wangen	 20:15 – 21:45
Männer 3	 Mi.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 18:45 – 20:15
	 Fr.	 Flatowhalle/Wangen	 20:15 – 21:45

JUGEND	 JENS LÜTH,  jugend-handball@tb-untertuerkheim.de
C-Jugend weiblich 	 Mo./Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 17:15 – 18:45
D-Jugend weiblich 	 Mo./Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 17:15 – 18:45
E-Jugend weiblich (4+1) 	 Di.	 Flatowhalle	 17:15 – 18:45
	 Fr.	 Auschule – Sporthalle Untertürkheim	 17:15 – 18:45
B-Jugend männlich 	 Di./Do.	 Flatowhalle/Wangen	 17:15 – 18:45
D-Jugend gemischt 	 Mi./Fr.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 17:15 – 18:45
E-Jugend gemischt (6+1)	 Mo.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 17:30 – 18:45
	 Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 17:15 – 18:45
E-Jugend gemischt (4+1) 	 Mo.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 17:15 – 18:45
	 Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 17:15 – 18:45
F-Jugend gemischt 	 Mi.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 17:30 – 18:45
	 Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 16:10 – 17:15
Minis, Jahrgang 	 Mi.	 Lindenschulsporthalle/Untertürkheim	 17:30 – 18:30
	 Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 16:10 – 17:00
Super Minis 	 Do.	 Steinenbergschule/Hedelfingen	 16:10 – 17:00

ABTEILUNGEN
       ANSPRECHPARTNER
TRAININGSORTE
     U H R Z E I T E N

Aktuelle Trainingszeiten sind auf www.tb-untertuerkheim.de und auf den entsprechenden Abteilungsseiten zu finden.Aktuelle Trainingszeiten sind auf www.tb-untertuerkheim.de und auf den entsprechenden Abteilungsseiten zu finden.

LEICHTATHLETIK	 SUSE SCHULZE, leichtathletik@tb-untertuerkheim.de
AKTIVE 
weiblich/männlich, 	 Di.        	 Gehrenwaldstadion                      nach Absprache
LAUFTREFF	 Mo./Do.	 Treffpunkt Egelseer Heide jeweils	 18:30
November bis März	 Mo./Do.	 Treffpunkt Egelseer Heide jeweils	 15:00

SCHWIMMEN	 JULIA KNOF, schwimmen@tb-untertuerkheim.de
Kinder von 5 – 10 Jahren
1. Stufe	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 18:05 – 18:35
Schwimmkurs zum Erlangen des 	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 18:40 – 19:10
Abzeichen „Seepferdchen“	 Dienstag, Stadtbad Untertürkheim	 17:15 – 17:45
	 Freitag, Stadtbad Untertürkheim	 18:05 – 18:35
	 Freitag, Stadtbad Untertürkheim	 18:40 – 19:10
1. Stufe Anfänger Wiederholer	 Montag, Stadtbad Untertürkheim 	 18:05 – 18:35
	 Montag, Stadtbad Untertürkheim 	 18:40 – 19:10 
	 Dienstag, Stadtbad Untertürkheim 	 17:15 – 17:45 
	 Freitag Stadtbad Untertürkheim 	 18:05 – 18.35
	 Freitag Stadtbad Untertürkheim 	 18.40 – 19.10 
2. Stufe 	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 17:30 – 18:00
Folgekurse zur Festigung der Techniken	 Dienstag, Stadtbad Untertürkheim	 16:30 – 17:00
vom „Seepferdchen“ (Kopfsprung,	 Freitag, Stadtbad Untertürkheim	 17:30 – 18:00
Tauchen, Rückenschwimmen...)	
3. Stufe 	 Dienstag, Stadtbad Untertürkheim	 16:30 – 17:15
Folgekurse Rückenschwimmen Intensiv	  
inklusive Hilfsmittel (Flossen usw.)	  
Kinder von 6 – 17 Jahren
4. Stufe	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 19:15 – 19:45
Schwimmkurs zum Erlangen des 	 Freitag, Stadtbad Untertürkheim	 19:15 – 19:45
Deutschen Jugendschwimmabzeichen
in „Bronze“, „Silber“, „Gold“

Erwachsene
Aqua Fitness	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 19:45 – 20:30
Freies Schwimmen	 Montag, Stadtbad Untertürkheim	 19:15 – 19:45
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TANZSPORT	 UTE GRAF, tanzen@tb-untertuerkheim.de
Training	 Fr.	 Kath. Gemeindehaus St. Maria 	 19:00 – 20:30
         		  Lerchenbergstr. 6, 73733 ES-Mettingen	  

TENNIS	 TEAM TENNIS, tennis@tb-untertuerkheim.de
	 Trainingszeiten und Spielmöglichkeiten auf Anfrage

TISCHTENNIS	 KLAUS ZIEGLER, tischtennis@tb-untertuerkheim.de

AKTIVE
Mannschaft 1-3	 Mi.	 Luginslandschule 	 19:10 – 21:30
Mannschaft 1-4	 Di.	 Auschule Obertürkheim	 17:15 – 21:30
Mannschaft 1-4	 Fr.	 Luginslandschule	 19:10 – 21:30
Mannschaft 1-4 und Hobby	 Do.	 Auschule Obertürkheim	 19:00 – 21:30

JUGEND
Schüler/Jugend	 Mi.	 Luginslandschule	 17:15 – 19:10
Schüler/Jugend	 Fr.	 Luginslandschule	 17:15 – 19:10 
	

TRIATHLON	 RALF GARMEISTER, triathlon@tb-untertuerkheim.de
Schwimmen 	 Mo./Mi.	 Sportbad NeckarPark	 20:45 – 22:30
  	 So.	 Sportbad NeckarPark	 10:00 – 12:00
Radfahren/Laufen	 DANIEL GROBMAIER, triathlon@tb-untertuerkheim.de 
	 Trainingszeiten auf Anfrage nach Leistungsniveau

TURNEN UND GYMNASTIK	 PETER MINICH, turnen@tb-untertuerkheim.de

2 bis 4 Jahre	 Mi.	 Auschule, AB SEPTEMBER	 16:00 – 17:00
2 bis 3 Jahre	 Mi.	 Wilhelmsschule, Frau Wallenmaier-Hammer	 16:00 – 16:45
3 bis 4 Jahre	 Mi.	 Wilhelmsschule, Frau Wallenmaier-Hammer	 16:45 – 17:30

KINDERTURNEN
4 bis 6 Jahre	 Mo.	 Luginslandschule, Marva Baassiri	 17:15 – 18:15
4 bis 5 Jahre	 Mi.	 Wilhelmsschule, Frau Lindgren	 17:30 – 18:15
5 bis 6 Jahre	 Mi.	 Wilhelmsschule, Frau Lindgren	 18:15 – 19:00

SCHÜLERINNEN
6 bis 7 Jahre	 Do.	 Wilhelmsschule, Vanessa Morais Pires	 17:00 – 18:00
7 bis 8 Jahre	 Do.	 Wilhelmsschule, Vanessa Morais Pires	 17:45 – 18:45
9 bis 12 Jahre	 Do.	 Wilhelmsschule, Vanessa Morais Pires	 18:30 – 19:30
13 bis 18 Jahre	 Do.	 Wilhelmsschule, Vanessa Morais Pires	 19:15 –  20:15
6 bis 10 Jahre	 Mo.	 Luginslandschule, Frau Lindgren	 18:15 – 19:15
Ab 10 Jahre	 Mo.	 Luginslandschule, Frau Lindgren	 19:15 – 20:15
"Fit und Dance" ab 12 Jahre	 Mo.	 Wilhelmsschule, Frau Wallenmaier-Hammer	 19:00 – 20:00 

TURNEN UND GYMNASTIK	 PETER MINICH, turnen@tb-untertuerkheim.de

SCHÜLER
6 bis 8 Jahre	 Do.	 Luginslandschule, Herr Horn	 17:45 – 18:45
8 bis 12 Jahre	 Do.	 Luginslandschule, Herr Horn	 18:45 – 19:45
Geräte Parcour (ab 12 Jahre)	 Do.	 Luginslandschule, Herr Horn	 19:45 – 20:30
		  Tel.0173-30 83 640 
Geräteturnen, ab 16 Jahre	 Mi.	 Wilhelmsschule, Herr Milano	 19:00 – 20:15

HOBBY HORSING
6 bis 10 Jahre	 Do.	 Auschule, Fam. Minich	 17:15 – 18:00
11 bis 17 Jahre	 Do.	 Auschule, Fam. Minich	 18:00 – 18:45
		  hobbyhorsing@tb-untertuerkheim.de

KOOPERATION KINDERGARTEN-VEREIN „kitafit“ LANDESSPORTBUND BADEN-WÜRTTEMBERG

Kindergarten-Turnen	 Mi.	 Kiga Sattel-/Fiechtnerstraße, Jugendhaus	 Frau Lindgren
Kindergarten-Turnen	 Mi.	 Kiga Ötztaler Straße	 Frau Lindgren

FREIZEITSPORTGRUPPE	 Do.	 Luginslandschule, Frau Khallat	 20:30 – 21:30
Frauen und Männer

FRAUENGYMNASTIK	 Mo.	 Luginslandschule, Frau Ute Gorke	 20:15 – 21:15

„FIT MIT MUSIK“ FÜR FRAUEN	 Mo.	 Wilhelmsschule, Frau Wallenmaier-Hammer	 20:00 – 21:00

JUMPING FITNESS	 Mo.	 Auschule, Frau Brechtel 	 18:45 – 19:30
		   	 19:30 – 20:15
PILATES	 Mi.	 Auschule, Frau Elsenhans	 20:15 – 21:15 
(MIT KURSGEBÜHR)	  
YOGILATES	 Do.	 Jugendhaus Margaretenstraße 67	 09:00 – 10:00
(MIT KURSGEBÜHR)		  Frau Schwarz, Tel. 0711-33 73 37
YOGA	 Di.	 Luginslandschule, Eva Kastner	 20:15 – 21:15
(MIT KURSGEBÜHR)		

RADSPORT	 THOMAS ZAISER, radsport@tb-untertuerkheim.de
Rennrad-Touren			 

April bis August	 Mi.	 Radtour ab TBU	 18:00
September	 Mi. 	 Radtour ab TBU	 17:30
Stammtisch, Oktober-März	 jeden 3. Mi./Monat	 TBU Vereinsheim	 19:30

FUSSBALLLÖWEN	 STEFAN LEIHENSEDER, fussballlöwen@tb-untertuerkheim.de
 	 T: 0711-1641130		

 	 Mo.	 Gehrenwaldstadion	 16:00
 	 Für 7 – 11 jährige Kinder (Mädchen & Jungs) mit motorischer Beeinträchtigung
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ABTEILUNGSLEITER

Faustball
Jörg Engelhardt		
faustball@tb-untertuerkheim.de

Fussball
Team Fußball		
fussball@tb-untertuerkheim.de	
				  
Handball	
Ralf-Peter Rupp	
handball@tb-untertuerkheim.de

Leichtathletik
Suse Schulze		
leichtathletik@tb-untertuerkheim.de

Radsport
Thomas Zaiser		
radsport@tb-untertuerkheim.de

Schwimmen
Julia Knof
schwimmen@tb-untertuerkheim.de

Tanzsport
Ute Graf		
tanzen@tb-untertuerkheim.de

Tennis
Team Tennis 
tennis@tb-untertuerkheim.de

Tischtennis
Klaus Ziegler		
tischtennis@tb-untertuerkheim.de	

Triathlon
Ralf Garmeister		
triathlon@tb-untertuerkheim.de

Turnen/Gymnastik
Peter Minich		
turnen@tb-untertuerkheim.de

Fussballlöwen
Mirja Leihenseder		
fussballloewen@tb-untertuerkheim.de

VEREINSRAT
Der gesamte Vorstand und alle 
Abteilungsleiter

GESCHÄFTSSTELLE UND 
SPORTANLAGEN

TB Untertürkheim 1888 e.V.	
Württembergstraße 123	  
70327 Stuttgart
Telefon 0711–3 05 23 31	  
info@tb-untertuerkheim.de    

E-Mail-Adressen:
tbu-vorstand@tb-untertuerkheim.de
hannelore.gundlach@tb-untertuerkheim.de
katreen.wolf@tb-untertuerkheim.de
simone.minich@tb-untertuerkheim.de
tiziana.rauhut@tb-untertuerkheim.de
buchhaltung@tb-untertuerkheim.de
www.tb-untertuerkheim.de
 	
Öffnungszeiten
Dienstag, 17:00 bis 19:00 Uhr  
Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr. 
In den Schulferien ist geschlossen.

Bankverbindungen
Gläubiger ID DE27 ZZZ0 0000 1808 73

BW-Bank 
BIC/Swift SOLADES
Geschäftskonto
DE28 6005 0101 0002 4467 65
Konto für Kursgebühren
DE52 6005 0101 0002 1790 01
Spendenkonto
DE93 6005 0101 0002 5511 31

Beitragskonto
Volksbank am Württemberg eG
BIC/Swift GENODES1UTV
DE24 6006 0396 0000 5870 01

Vereinsheim
Württembergstraße 121
70327 Stuttgart (Untertürkheim)
Telefon 0711 33 06 00
info@trattoria1888.de

 

VORSTAND

Vorstand Sport (BGB)		
Klaus Ziegler		
klaus.ziegler@tb-untertuerkheim.de

Vorstand Finanzen (BGB)
Martin Glemser
martin.glemser@tb-untertuerkheim.de

Vorstand Liegenschaften		
Alexander Riess		
alexander.riess@tb-untertuerkheim.de

Vorstand Vereinsratsangelegenheiten	
Hannelore Gundlach	
hannelore.gundlach@tb-untertuerkheim.de

Jugendleiter
Joachim Buckenberger
jugend@tb-untertuerkheim.de

Jugendsprecher
Paul Kazmaier
jugendmanagement@
ta-tb-untertuerkheim.de

Beauftragte für Chancengleichheit
Anja Hellmann
gleichstellung@tb-untertuerkheim.de

Kontakt Untertürkheimer Vereine
Peter Vetter

Unterstützung Spielplatz
Danny Tominski und Team

Unterstützung Finanzen
Alwin Rieger

Ehrenvorsitzende
Siegbert Mecke		

ÄLTESTENRAT
 
Alwin Rieger
Peter Vetter		

Kassenprüfung
Petra Haber	
Werner Heider

Platzwart
Ioannis Meneselidis,  
platzwart@tb-untertuerkheim.de

BANSBACH-GMBH.DE

Als Ihr Partner für Wirtschaftsprüfung, Steuer-, Rechts- 

und Unternehmensberatung verbinden wir gelernte 

Leistungen mit gelebten Werten. Dabei engagieren wir 

uns aktiv für eine enge Mandantenbeziehung – denn nur 

wer sich gut kennt, kann richtig prüfen und gut beraten.

STUTTGART

BADEN-BADEN

BALINGEN

DRESDEN

FREIBURG

JENA

LEIPZIG

MÜNCHEN

ÜBERLINGEN

Miteinander 
ans Ziel.
Wir. Wissen. Wie.

@larob.studiofuerarchitektur
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